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LNOB Tree4Options: Tool zur Verankerung des Leave No One Behind

(LNOB) Prinzips in GIZ-Vorhaben

Leave no one behind (LNOB) ...

.. ist zentrales Umsetzungsprinzip der Agenda 2030 und
Teil ihres transformativen Ansatzes.

.. lenkt den Blick auf die am meisten benachteiligten und
von Armut betroffenen Menschen sowie strukturelle
Ursachen von Diskriminierung und Benachteiligung.

.. zielt darauf ab, sozio-6konomische Ungleichheiten
zwischen Bevolkerungsgruppen zu verringern und
Mehrfachdiskriminierung zu bericksichtigen.

Der LNOB Tree4Options hilft, dieses Prinzip in GIZ-
Vorhaben zu verankern. Konkret unterstiitzt es bei
folgenden Fragen:

> Was bedeutet Leave no one Behind (LNOB)?

> Ist LNOB flr die Arbeit unseres Vorhabens relevant?

zum Ubersichts-Flowchart m

Seite 2

» Wie kann LNOB die Wirksamkeit unseres Vorhabens
verbessern?

» Wie kann ich LNOB in die Arbeit unseres Vorhabens
integrieren?

,Leave No One Behind — Richard Curtis”
Link zum Youtube-Video

giz


https://www.youtube.com/watch?v=uphifd-Uuys
https://www.youtube.com/watch?v=uphifd-Uuys
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Willkommen im LNOB-Tree40ptions!
Was braucht unser Vorhaben gerade?

Kurzer Uberblick:
4

Was bedeutet LNOB?

LNOB-Tree4Options
Entscheidungshilfe:

Wie relevant ist das LNOB
Prinzip fur unser Vorhaben?

Wie konnen wir LNOB
umsetzen?

Direkt zu LNOB-Tools
O Tipps und Sektorbeispielen
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Definition

Seite 4

Wissen wir, was das
<" LNOB Prinzip bedeutet?

\/
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Was bedeutet Leave no one behind? (1/4)

» Direkt zum ausfihrlichen Sachstand

> Die internationale Gemeinschaft hat beachtliche Fort-
schritte bei der Verbesserung der Lebensbedingungen
von Millionen Menschen erzielt. Entwicklungserfolge

werden jedoch meist auf aggregierter Ebene dargestellt.

» Ein Blick hinter die Zahlen verdeutlicht: Nicht alle Men-
schen konnten im gleichen Umfang profitieren — einige
Bevolkerungsgruppen werden systematisch zuriick-
gelassen.

Seite 5

Literacy: Disparities between men and women in Liberia*
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Mean/percentage

30

Rural 42.9

20

. Rural women 25.9

*The percentages refer to men/women who attend secondary school
or higher, or can read a whole sentence or part of a sentence.
Source: DHS Liberia, 2007
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https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/324585670
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Was bedeutet Leave no one behind? (2/4)

Die Agenda 2030 hat LNOB als Querschnittsaufgabe fiir disaggregierte Daten erheben bzw. nutzen).

nachhaltige Entwicklung verankert. Ohne LNOB zu berlick- ) per UN Leitfaden zu LNOB (engl.) benennt fiinf struk-

sichtigen, kdnnen die SDGs nicht erreicht werden, da die turelle Ursachen (engl.) fiir LNOB und fiinf Schritte
Erreichung der SDGs in absoluten Zahlen gemessen wird zur Operationalisierung:

(bspw. SDG 1 keine Armut, SDG 2 kein Hunger).

Bestimmte Personen und Bevoélkerungsgruppen werden
besonders oft zuriickgelassen und sind von Mehrfachdis-
kriminierung und Intersektionalitat betroffen, u.a. Frauen,
Menschen mit Behinderungen, Kinder, altere Menschen,
Indigene Vélker, Flichtlinge und LSBTI-Personen.

1. Wer wird zuriickgelassen? Sammeln von von dis-
aggregierten Daten

2. Warum wird jemand oder eine Gruppe zuriick-
gelassen?

3. Was sollten wir tun?

LNOB ist stets kontextspezifisch: Kontext-spezifische 4. Wie kann der Fortschritt gemessen und Uberprift
Problemen erfordern eine kontext-spezifische Analyse und werden?

kontext-spezifische Losungen. Es muss jeweils identifiziert 5. Wie kann man die Rechenschaftspflicht fir die
werden, wer zuriickgelassen ist und warum (das heif3t
Ungleichheiten und strukturelle Ursachen beriicksichtigen,

Umsetzung von LNOB vorantreiben?

&) Grafik

A
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https://gizonline.sharepoint.com/:b:/r/sites/beezy/groups/1197/Bibliothek/IDMI/Intersectionality-101.pdf?csf=1&web=1&e=WOB2Ot
https://www.unwomen.org/sites/default/files/2022-01/Intersectionality-resource-guide-and-toolkit-en.pdf
https://www.unwomen.org/sites/default/files/2022-01/Intersectionality-resource-guide-and-toolkit-en.pdf
https://unsdg.un.org/sites/default/files/Interim-Draft-Operational-Guide-on-LNOB-for-UNCTs.pdf
https://unsdg.un.org/sites/default/files/Interim-Draft-Operational-Guide-on-LNOB-for-UNCTs.pdf#page=13
https://unsdg.un.org/sites/default/files/Interim-Draft-Operational-Guide-on-LNOB-for-UNCTs.pdf#page=13
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Was bedeutet Leave no one behind? (3/4)
Agenda 2030 Referenzen zu LNOB

,AS we embark on this collective
jJourney, we pledge that no one
will be left behind.”

LNOB wird auch in spezifischen SDGs und Indikatoren
konkretisiert, sowie im Kapitel zu Monitoring und Review:

N

»,Quality, accessible, timely and reliable dis-
aggregated data will be needed to help with
the measurement of progress and to ensure
that no one is left behind. Such data is key
fo decision-making.”

~People who are vulnerable must be empowered.
Those whose needs are reflected in the Agenda
include all children, youth, persons with disabili-
ties, people living with HIV/AIDS, older persons,
indigenous peoples, refugees and internally dis-

placed persons and migrants.”

,We will endeavour to reach the
furthest behind first.”

-

Seite 7
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Was bedeutet Leave no one behind in der GIZ (4/4)?

Hauptmenii E Zum Grundverstandnis der GIZ zur Umsetzung ;‘@’; Anregungen zur Umsetzung in der GIZ:
Ej des LNOB PrinZipS: e » Arbeitshilfe A :
. genda 2030 — Kapitel zu LNOB
Hintergrund .
> Vollversion » LNOB TOPIC Seite
Relevanz- » Kurzversion (Zweiseiter)
check » MS Teams Kanal LNOB
Stand o ) » |IDA Community LNOB
Al;?raé?_ == Schneller Uberblick: > alte Wissenssammlung Innovationsforum LNOB
management > Prasentation zu LNOB des Innovationsforums > Présentation zu aktuellen Tools im Uberblick
LNOB (2019) (engl.) :
Auftrag- (ab Slide 9) (engl.)
geber-
interesse
Implemen-
tierungsart
@ Weiterer Gesprachsbedarf?
Tools und S Wenden Sie sich an die APs Zu konkreten Tools der GIZ
Tipps auf der LNOB TOPIC Seite!
Sektor-

Beispiele m weiter zum Relevanzcheck ——

Flowchart Seite 8 g |Z


https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1497/SitePages/LNOB.aspx
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1497/Shared%20Documents/Must%20Reads/20190102%20Leave%20no%20one%20behind%20grundlagenpapier%20deutsch_2019.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/238157189
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/281476293
http://agenda2030giz-guide.de/home-anmeldung.html
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1497/SitePages/LNOB.aspx
https://teams.microsoft.com/l/team/19%3a972d40c4c31c4667b42301c09f84b18c%40thread.skype/conversations?groupId=83843470-7735-42a3-9f5e-a8cfa572684e&tenantId=5bbab28c-def3-4604-8822-5e707da8dba8
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1814/SitePages/Home.aspx
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/72119390
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/297930182
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Relevanzcheck

E Wissen wir, ob das LNOB

2 Prinzip flr unser Programm
oder unseren Themen-
bereich relevant ist?

\/
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Ist das LNOB Prinzip fur uns relevant?

Koénnen wir mindestens eine dieser Fragen mit
»Ja“ beantworten?

» Gibt es in unserem Sektor/Themenbereich Herausfor-
derungen fiir benachteiligte Personen und Gruppen
(bspw. beim Zugang zu 6ffentlichen Dienstleistungen,
Beteiligungsmaoglichkeiten, struktureller Diskriminierung)?

» Gibt es in unserem Sektor/Themenbereich gravierende
strukturelle Bedingungen, die das Zuriicklassen oder
den Ausschluss bestimmter Personen und Gruppen
begiinstigen (bspw. diskriminierende Gesetzgebung,
soziale Normen, fehlende Beriicksichtigung ihrer Bedarfe
in Sektorpolitiken)?

» Gibt es in unserem Sektor/Themenbereich Gruppen, die
von mehrfach und sich tGiberschneidenden Diskriminie-
rungsformen betroffen sind (bspw. Frauen mit Behinderun-
gen, ethnische Minderheiten in landlichen Gebieten)?

Seite 10

=1 Weiterer Gesprachsbedarf? Wenden Sie sich an
die APs auf der LNOB TOPIC Seite!

Haben Politiken und Prozesse, zu denen wir beraten, Aus-
wirkungen auf benachteiligte Personen und Gruppen
(negativ als auch positiv)?

Bestehen in unserem Sektor Strategien und Ansatze, um
zurlickgelassene Personen und Gruppen starker in Maf3-
nahmen zu integrieren?

Kdénnen wir dazu beitragen, LNOB in Strategien und Ansat-
zen starker zu verankern (bspw. Auftraggeber, Partner, in
der Gl12)?

Kdénnen wir in unserer Beratung Risiken und Potenziale
fur benachteiligte Personen und Gruppen in unserem
Sektor/Themenbereich aufzeigen?

giz


https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1497/SitePages/LNOB.aspx

Hauptmenii
Hintergrund

Relevanz-
check

Stand im
Auftrags-
management

Auftrag-
geber-
interesse

Implemen-
tierungsart

Tools und
Tipps

Sektor-
Beispiele

Flowchart

In eurem Vorhaben scheint es zurzeit keinen akuten
Handlungsbedarf bzw. Spielraum fir LNOB zu geben.

Da das LNOB Prinzip grundsatzlich von allen GIZ Vorhaben
bericksichtigt werden sollte, empfehlen wir den Handlungs-
bedarf und die Spielrdume fiir LNOB regelméRig und anlass-
bezogen kritisch zu hinterfragen und zu tiberpriifen, bspw.

iHH bei der nachsten Jahresplanung

b(/\@ beim Eingehen neuer Kooperationen

NN

NS
. bei der Prufung einer neuen Phase.

Seite 11
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Stand im Auftragsmanagement

() Wo stehen wir gerade in
@ unserem Vorhaben?

\/

Planung und Priifung eines Umsetzung eines

Neu- oder Folgevorhabens laufenden Vorhabens

giz



Wie konnen wir LNOB bei der Planung und Prifung eines

Neu- oder Folgevorhabens nach GVR (BMZ) verankern?

Hauptmenii » Im Gesamtprozess des BMZ-Auftragsmanagement gibt es

verschiedene Momente, LNOB strategisch in der Konzep-
Hintergrund tion von Vorhaben zu verankern.
T > Auch in Auftragsverfahren anderer Deutscher Offentlicher
check Auftraggeber (DOAG) (AA, BMU) lassen sich die Empfeh-

lungen zu LNOB Ubertragen.
Stand im
Auftrags-
management
Auftrag-
geber-
interesse
Implemen-
tierungsart

D Zur Kurzstellung- B Zur Prifung und
oH(e,
nahme ° Angebotserstellung

Tools und
Tipps
Sektor-
Beispiele m weiter zur Umsetzungsphase
Flowchart Seite 13
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https://login.microsoftonline.com/5bbab28c-def3-4604-8822-5e707da8dba8/oauth2/authorize?response_type=code&client_id=dc220fee-6727-4cb4-ad09-8f2ee74abd36&scope=openid&nonce=38ae8a10-280c-4335-8712-2a223ddc42ad&redirect_uri=https%3a%2f%2fdms.giz.de%2f&state=AppProxyState%3a%7b%22InvalidTokenRetry%22%3anull%2c%22IsMsofba%22%3afalse%2c%22OriginalRawUrl%22%3a%22https%3a%5c%2f%5c%2fdms.giz.de%5c%2fdms%5c%2fllisapi.dll%3ffunc%3dLL%26objId%3d130794226%3bobjAction%3ddownload%3bviewType%3d1%22%2c%22RequestProfileId%22%3anull%2c%22SessionId%22%3a%223483365e-d927-4a31-8df7-f05320e83f31%22%7d%23EndOfStateParam%23&client-request-id=3483365e-d927-4a31-8df7-f05320e83f31&sso_nonce=AwABAAAAAAACAOz_BAD0_5uOk-sliGdE4GrsGcZa9DFF0W-I3Scu8sfuy9Ah3Famnm0cAYrKbfDezNoFy-jLgZfkGpXkKjtY1ZU_2bVkeiwgAA&mscrid=3483365e-d927-4a31-8df7-f05320e83f31
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll?func=LL&objId=130794226;objAction=download;viewType=1
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1592/SitePages/D%C3%96AG%20Auftragsmanagement%20allgemein.aspx
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1592/SitePages/D%C3%96AG%20Auftragsmanagement%20allgemein.aspx
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/308237340
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1592/SitePages/D%C3%96AG_Auftragsmanagement_BMU.aspx?panel=p-accordion#p-accordion
https://login.microsoftonline.com/5bbab28c-def3-4604-8822-5e707da8dba8/oauth2/authorize?response_type=code&client_id=dc220fee-6727-4cb4-ad09-8f2ee74abd36&scope=openid&nonce=38ae8a10-280c-4335-8712-2a223ddc42ad&redirect_uri=https%3a%2f%2fdms.giz.de%2f&state=AppProxyState%3a%7b%22InvalidTokenRetry%22%3anull%2c%22IsMsofba%22%3afalse%2c%22OriginalRawUrl%22%3a%22https%3a%5c%2f%5c%2fdms.giz.de%5c%2fdms%5c%2fllisapi.dll%3ffunc%3dLL%26objId%3d130794226%3bobjAction%3ddownload%3bviewType%3d1%22%2c%22RequestProfileId%22%3anull%2c%22SessionId%22%3a%223483365e-d927-4a31-8df7-f05320e83f31%22%7d%23EndOfStateParam%23&client-request-id=3483365e-d927-4a31-8df7-f05320e83f31&sso_nonce=AwABAAAAAAACAOz_BAD0_5uOk-sliGdE4GrsGcZa9DFF0W-I3Scu8sfuy9Ah3Famnm0cAYrKbfDezNoFy-jLgZfkGpXkKjtY1ZU_2bVkeiwgAA&mscrid=3483365e-d927-4a31-8df7-f05320e83f31
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll?func=LL&objId=130794226;objAction=download;viewType=1

Wo stehen wir gerade im Prozess der Kurzstellungnahme?

Hauptmenii
Hintergrund 4. Schritt:
intergru % 1. Schritt: ©)F 2. Schritt: e 3. Schritt: D Erstellung
Relevanz- Skizzenerstellung (5)'7 BMZ Vorklarung 727 Startsitzung Kurzstellung-
check nahme (KSN)
Stand im
Auftrags-
management it
grjff:;: zusam- - BNl
gebor. ] S.Schiit % menstellen und 1__‘@ Erorterungs-
geber- ZUK Sitzung % gesprach der
interesse . -
vertlefte. Prufungen KSN mit BMZ
vorbereiten
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Tools und
Tipps

Sektor-
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1. Skizzenerstellung:

Wie konnen wir bereits in Skizzen LNOB verankern?

Bei formlosen Skizzen vor Erstellung der Kurzstellungnahme
die Relevanz von LNOB einbringen, z.B. Uiber

» Zahlen, Daten, Fakten zu marginalisierten Bevdlkerungs-
gruppen im Land und strukturellen Ungleichheiten/Diskrimi-
nierung im Sektor

» Fokussierung auf Regionen/Gebiete im Projektland, die
in Bezug auf Einkommen und andere Armutsdimensionen
am weitesten zurlickliegen

» Analyse der strukturellen und systemischen Ursachen
von Armut, Diskriminierung und Ungleichheit: Wer wird
wovon ausgeschlossen, durch wen, wo, warum, wie und in
welchem Ausmal3? Welche moglichen Handlungsansatze
ergeben sich daraus fir die GIZ?

zuriick zum Gesamtiiberblick KSN nachster Schritt in der KSN

Seite 15

Weitere Materialien und Quellen:

» LNOB Guidelines for Project Planners and Practitio-

ners, Kapitel 1.1 und 1.3

Freiwillige nationale Staatenberichte (Voluntary Natio-
nal Reviews): Berichterstattung zu LNOB Umsetzung

Human Rights by Country (Staaten und zivilgesell-
schaftliche Berichte an UN zur Menschenrechtslage)

LNOB Checkliste fir Planungsphase

Inclusive Development within the project cycle (focus
on people with disabilities)

giz


https://www.poverty-inequality.com/leave-no-one-behind-guidelines-for-project-planners-and-practitioners-2/
https://www.poverty-inequality.com/leave-no-one-behind-guidelines-for-project-planners-and-practitioners-2/
https://sustainabledevelopment.un.org/vnrs/
https://www.ohchr.org/en/countries/pages/humanrightsintheworld.aspx
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298493148
https://www.cbm.org/fileadmin/user_upload/Publications/cbm_inclusion_made_easy_a_quick_guide_to_disability_in_development.pdf#page=37
https://www.cbm.org/fileadmin/user_upload/Publications/cbm_inclusion_made_easy_a_quick_guide_to_disability_in_development.pdf#page=37

Hauptmenii

Hintergrund

Relevanz-
check

Stand im
Auftrags-
management

Auftrag-
geber-
interesse

Implemen-
tierungsart

Tools und
Tipps

Sektor-
Beispiele

Flowchart

2. BMZ Vorklarung (1/3)

Seite 16

(©)& Wie steht unser Auftrag-
(5)"7 geber LNOB gegentiber?

—

Wunsch, das Thema Nicht bekannt, oder
aktiv zu bearbeiten oder geringes oder kein
generell offen Interesse

zuriick zum Gesamtiiberblick KSN

giz



Hauptmenii

Hintergrund

Relevanz-
check

Stand im
Auftrags-
management

Auftrag-
geber-
interesse

Implemen-
tierungsart

Tools und
Tipps

Sektor-
Beispiele

Flowchart

Wunsch, das Thema aktiv zu bearbeiten

oder generell offen

Konkrete Optionen anbieten, wie das LNOB Prinzip in das
Vorhaben integriert werden kann, z.B.:

> Punktuelle Bearbeitung (z.B. Berlicksichtigung von
LNOB relevanten Aspekten in Studien, innovativen Ansat-
zen, Pilotierungen, Beratungsprozessen)

» Bearbeitung in einem abgrenzbaren Bereich (z.B.
LNOB spezifische Studie, innovativer Ansatz, Pilotierung)

> Integration in alle Bereiche des Vorhabens (z.B. als

Querschnittsthema)

Seite 17

2. BMZ Vorklarung (2/3)

zuriick zum Gesamtiiberblick KSN nachster Schritt in der KSN
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2. BMZ Vorklarung (3/3)

Nicht bekannt, oder geringes oder kein Interesse —
Wie kénnen wir Interesse fir LNOB wecken?

» Auf das Engagement anderer bi- und multilateraler
EZ-Akteure zur Umsetzung von LNOB hinweisen, ins-
besondere aus unserem Themenbereich

» Auf BMZ 2030 verweisen: LNOB ist in den Leistungs-
profilen der Qualitatsmerkmale (QM) ,Menschenrechte,
Geschlechtergleichstellung und Inklusion® und ,Armuts-
bekampfung und Reduzierung der Ungleichheit® veran-
kert. Die QM sind als Gltesiegel flr eine nachhaltige,
werteorientierte und zukunftsorientierte EZ durchgan-
gig bei allen MaRnahmen der bilateralen EZ zu beriick-
sichtigen.

zuriick zum Gesamtiiberblick KSN nachster Schritt in der KSN

Seite 18

» Maoglichkeiten der Positionierung der dt. EZ durch Umset-
zung von LNOB aufzeigen (international, im Partnerland, im
Themenbereich)

» Auf mdgliche positive oder negative Wirkungen hinwei-
sen, wenn das Thema (nicht) aufgenommen wird (z. B. gr6-
Rere Wirksamkeit durch inklusive Projektgestaltung, Aus-
wirkungen auf soziale Kohasion, Rechenschaftspflicht und
Legitimitat gegentiber Zivilgesellschaft)

giz
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3. Startsitzung

Wie kénnen wir die Relevanz von LNOB in der internen > Wer ist im GIZ Portfolio Ansprechperson fir LNOB? Gibt es
Startsitzung fur einen Priifprozess aufgreifen? bereits eine Portfolioanalyse zu LNOB und Agenda 20307

> Welche Ankniipfungspunkte und/oder Ansatze gibt es aus

In der internen Startsitzung geht es v.a. um Absprachen zum anderen Landern/Sektoren (z. B. Menschenrechte, Armut,

Fahrplan, inkl. Rollen und Verantwortlichkeiten. Gender)?
Relevanz von LNOB entlang folgender Fragen einbringen:
N . .
> Welche weiteren kontextspezifischen Informationen (Zah- TOPIC-Seite Mens.chenrechte, TOPIC-.Selte
len, Daten, Fakten) sind notwendig fir die Erstellung der Gender, TOPIC-Seite Agenda 2030 (mit Unter-
KSN? seite LNOB)

» Welche Kompetenzen zu LNOB sind im Priifteam vorhan-

den bzw. notwendig? bieten Uberblick Uber konkrete Beispiele zu verwandten

Themen.
> Gibt es eine ,Common Country Analysis* (UN) zur Umset-

zung des LNOB Prinzips im Partnerland (z. B. verfiigbar
fur die palastinensischen Gebiete)

zuriick zum Gesamtiiberblick KSN nachster Schritt in der KSN ——
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https://reliefweb.int/sites/reliefweb.int/files/resources/CCA_Report_En.pdf
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1518/SitePages/Home.aspx
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1517/SitePages/Home.aspx
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4. Erstellung der Kurzstellungnahme (1/3)

Wie kann LNOB in der Kurzstellungnahme integriert
werden?

@ Die Erstellung der KSN ist ein entscheidender
e Prozessschritt, um das LNOB Prinzip zu verankern.

LNOB Fokus verankert
als handlungsleitend im
Rahmen einer Option

LNOB als Querschnitts-
thema in der KSN

zuriick zum Gesamtiiberblick KSN nachster Schritt in der KSN
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4. Erstellung der Kurzstellungnahme (2/3)
LNOB als Querschnittsthema in der KSN

Die KSN enthalt zahlreiche Stellen, um die geplante Umset-
zung des LNOB Prinzips zu erldutern; zentrale Stellen sind
dabei:

» Kapitel 3 — Problem- und Potentialanalyse: Beschrei-
bung der Ausgangssituation im Sektor inkl. Informationen
zu Armut, Ungleichheit, Analyse von Formen der Benach-
teiligungen im Sektor

Hilfreiche Tipps und Ressourcen:
- Arbeitshilfe Agenda 2030 — LNOB in der Planung

- Fir die Analyse von Armutslevel und -dimensionen:
GIZ Poverty Analysis Tool

zuriick zum Gesamtiiberblick KSN
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- Falls vorliegend: Ergebnisse der letzten Gender-
Analyse sowie der letzten iPCA integrieren; Ergebnisse
der SWOT-Analyse einflielen lassen

- Internationale Statistiken
= UNDP: Human Development Index (HDI)/Land

= Weltbank ,World Development Indicators”

= UN ,Multidimensional Poverty Index"“

Kapitel 4 — Gestaltung des Moduls (einschlie3lich
Optionen): hier findet ihr Unterstutzung zu Zielgruppen-

analyse

giz


https://agenda2030giz-guide.de/home-anmeldung.html
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/GIZ-Poverty-Analysis-Tool-PAT.pdf
http://hdr.undp.org/en/content/latest-human-development-index-ranking?utm_source=EN&utm_medium=GSR&utm_content=US_UNDP_PaidSearch_Brand_English&utm_campaign=CENTRAL&c_src=CENTRAL&c_src2=GSR&gclid=CjwKCAjwxo6IBhBKEiwAXSYBswD10OTZHPCSWiijSX7RGhlNb_heLHOiBtGj-8cf5IVoR5rzhcsqOBoCt74QAvD_BwE
https://databank.worldbank.org/source/world-development-indicators
http://hdr.undp.org/en/2020-MPI
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4. Erstellung der Kurzstellungnahme (3/3)

LNOB Fokus verankert als handlungsleitend im Rahmen einer Option

LNOB fir die Differenzierung der Optionen nutzen (s. auch
Arbeitshilfe Kurzstellungnahme, s. Seite 60-65). Hilfreiche
Fragen:

> Bietet es sich an, in einer Option eine besondere Zielgrup-
penorientierung auf marginalisierte Bevolkerungsgruppen
im Sektor herauszuarbeiten?

> Bietet es sich an, eine Option regional fokussiert auf
besonders benachteiligte Regionen/Provinzen zu erstellen?

» Gibt es im Sektor ein ,Window-of-opportunity”, eine Option
mit LNOB relevanten Ansétzen auszuarbeiten? (z. B. Poli-
tikberatung zu Auswirkungen auf marginalisierte Bevolke-
rungsgruppen, Kapazitatenstarkung staatlicher Partner zu
LNOB, Organisationsentwicklung flir Selbstvertretungsor-
ganisationen marginalisierter Gruppen)?

zuriick zum Gesamtiiberblick KSN nachster Schritt in der KSN
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» Wie kann LNOB auf den unterschiedlichen Ebenen im

Partnersystem (Makro-, Meso -, Mikro-Ebene) adressiert
werden?

Beispiel: Projekt ,Férderung der Zivilgesellschaft,
Palastina“

Vorschlag fiir ein Modulziel:

Option 1 (Konsultation Staat-Zivilgesellschaft): ,Aus-
gewahlte zivilgesellschaftliche Organisationen tragen ver-
starkt zur politischen Teilhabe der gesamten Bevolkerung
im Sinne der Forderung der Agenda 2030 ,Niemanden
zurlcklassen® bei.”

Option 2 (Koordination und Kooperation innerhalb
der Zivilgesellschaft): ,Der Beitrag der Zivilgesellschaft
zur sozialen Kohasion im Sinne der Forderung der
Agenda 2030 ,Niemanden zurlckzulassen® ist gestarkt.”

giz


https://login.microsoftonline.com/5bbab28c-def3-4604-8822-5e707da8dba8/oauth2/authorize?response_type=code&client_id=dc220fee-6727-4cb4-ad09-8f2ee74abd36&scope=openid&nonce=ba9aa050-6bff-40aa-87b0-5de936945b29&redirect_uri=https%3a%2f%2fdms.giz.de%2f&state=AppProxyState%3a%7b%22InvalidTokenRetry%22%3anull%2c%22IsMsofba%22%3afalse%2c%22OriginalRawUrl%22%3a%22https%3a%5c%2f%5c%2fdms.giz.de%5c%2fdms%5c%2fllisapi.dll%3ffunc%3dLL%26objId%3d280065481%3bobjAction%3ddownload%3bviewType%3d1%22%2c%22RequestProfileId%22%3anull%2c%22SessionId%22%3a%220ca815b9-803c-491f-919f-8ae0dc81d1ae%22%7d%23EndOfStateParam%23&client-request-id=0ca815b9-803c-491f-919f-8ae0dc81d1ae&sso_nonce=AwABAAAAAAACAOz_BAD0_1uG0QbVPMtgU-l0IcJY9oG5S7SpCxBmynGWVIiiMVNOP63_Y3LxBzcGmt5gF1AEIUTfTt5Jpj5hNrB5uSWGu9kgAA&mscrid=0ca815b9-803c-491f-919f-8ae0dc81d1ae
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9. ZUK - Zustimmung zur Kurzstellungnahme

Wie kann LNOB im ZUK dargestellt werden?

» In der Prasentation der ausgearbeiteten Optionen der
Kurzstellungnahme LNOB erlautern — als Querschnitts-
thema fiir die Konzeption und/oder als handlungsleitend

fur eine Option

» Zur Orientierung und Unterstitzung:

nalisierung von LSBTI Personen adressieren (poten-
tiell auch mit neuem Partner)

- Synergien nutzen mit Neuvorhaben: ,Pravention
sexueller und genderbasierter Gewalt in Ruanda®“

Gleichberechtigung der Geschlechter (GG1)

3 Fragen zu LNOB fiir ZUK/ZAK - Starkung von Patnerorganisationen im Gendermain-

» Exemplarische Darstellung fir LNOB in ZUK Prasentation:

Querschnittsthemen

LNOB

Seite 23

Beratung zur Adressierung von Mehrfachdiskriminie-

rung (LNOB)

streaming und in der systematischen Adressierung
von geschlechterspezifischer Diskrimi-
nierung in ihrer Menschenrechtsarbeit

- Unterstiitzung von Partnern in Advocacy zu Frauen-
rechten, u.a. im Bezug auf reproduktive Rechte und
Gesundheit und die Pravention von geschlechtsspe-
zifischer Gewalt

Verstarkter Fokus auf Unterstlitzung fir Beratung - Synergien nutzen mit Neuvorhaben: ,Pravention

und Advocacy-Arbeit zu Themen, die soziale Margi-

sexueller und genderbasierter Gewalt in Ruanda®

zuriick zum Gesamtiiberblick KSN nachster Schritt in der KSN
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6. Prufteam zusammenstellen & vertiefte Prufungen vorbereiten

Wie kann LNOB bei der Vorbereitung der vertieften
Prifungen und der Zusammenstellung des Priifteams
beriicksichtigt werden?

> Beim Priifteam bereits darauf achten, dass notwendige
LNOB Expertise in die Entwicklung der Terms of Reference
aufgenommen wird (u. a. als Kriterium fiir externe*n Gut-
achter*in); lokale*n Gutachter*in mit LNOB Expertise in das
Prufteam einbeziehen

> Vertiefte Priifungen (Gender-Analyse, Integrierte Men-
schenrechts- und Kontextanalyse (iPCA), Umwelt- und
Klimapriifung):

- Auf die zeitliche Taktung achten, damit die Ergebnisse
aus den Analysen auch fir das Thema LNOB ausge-
schopft werden kénnen;

zuriick zum Gesamtiiberblick KSN nachster Schritt in der KSN

Seite 24

iPCA: siehe auch ,Themenfelder und Leitfragen in
der iPCA"

Bei Erstellung der Genderanalyse auch Formen der
Mehrfachdiskriminierung und Intersektionalitat berdick-
sichtigen

BMZ Menschenrechtsleitfaden bietet Orientierung zu
sektorspezifischen Risiken von Benachteiligung, Miti-
gationsmalnahmen und Ansatzen zur Starkung benach-
teiligter Gruppen und Bearbeitung der Ursachen von
Benachteiligung

giz


https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll?func=ll&objaction=overview&objid=228590885
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll?func=ll&objaction=overview&objid=228590885
https://gizonline.sharepoint.com/:b:/r/sites/beezy/groups/1518/Shared%20Documents/Must%20Reads/BMZ_2013_Leitfaden%20Menschenrechte.pdf?csf=1&web=1&e=j8ypJ6

7. Erorterungsgesprach der KSN mit Auftraggeber

Hauptmenii » Bedeutung von LNOB mit Verweis auf relevante Strategien  » LNOB-Relevanz und Thema als Teil des Priifauftrages

des BMZ unterstreichen, u.a.: durch Auftraggeber ,abholen”

Hint d
ergran - Leistungsprofile der BMZ 2030 Qualitdtsmerkmale

T ~Menschenrechte, Geschlechtergleichstellung, Inklu-
check sion“ sowie ,Armutsbekdmpfung und Reduzierung
der Ungleichheit* — Darauf hinweisen, wo in der ent-

ituafrt‘fa;?- sprechenden BMZ 2030 Kernthemenstrategie/Aktions-
management feld die oben genannten Qualitatsmerkmale relevant
sind und damit thematische Anknipfungspunkte fir
Auftrag- LNOB bilden
geber-
interesse - LSBTI Inklusionskonzept (2021)
ol - Inklusion von Menschen mit Behinderungen in der
t?;rpuig::r't deutschen Entwicklungszusammenarbeit (2019)
- Adressiert die BMZ-Landerstrategie LNOB oder LNOB
relevante Aspekte?
Tools und
Tipps
Sektor-
Beispiele zuriick zum Gesamtiiberblick KSN

Flowchart Seite 25


https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2444682/1f19e1ba21d80879c81f77baa6824062/210226-inklusionskonzept-pdf-data.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/23582/1b38a51a083cf2ba585e099516d0a80d/strategiepapier495-12-2019-data.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/23582/1b38a51a083cf2ba585e099516d0a80d/strategiepapier495-12-2019-data.pdf
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1. Schritt:

Prifung

vorbereiten

4. Schritt:

BMZ Informations-

gesprach zur
Wirkungsmatrix

2. Schritt:

Kick-off Sitzung
durchfiihren
und Prifdesign
entwickeln

5. Schritt:
Modulvorschlag
und Anhange
erstellen

m weiter zur Umsetzungsphase

Wo stehen wir gerade im Prozess der Prufung und Angebotserstellung?

3. Schritt:
Prifung durch-
fuhren und
abschlieRen

6. Schritt:
ZAK-Sitzung
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1. Prufung vorbereiten

Wie kann das Priifteam bei der Vorbereitung LNOB
beriicksichtigen?

Bei der inhaltlichen Vorbereitung der Priifung klaren, welche

Ressourcen bereits auf Landes-, Portfolio- oder Vorhabens-

ebene zur Verfligung stehen:

> Gibt es eine ,Common Country Analysis® (UN) zur Umset-
zung des LNOB Prinzips im Partnerland (z. B. verfugbar fur
die palastinensischen Gebiete)?

» Gab es bereits eine Agenda 2030 GlZ-Portfolioanalyse
oder sonstige LNOB relevante Analysen (Armutsanalysen,
iPCAs) auf Landesebene?

zuriick zum Uberblick

Priifungs- und Angebotsprozess
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» Gibt es eine feste Ansprechperson fiir die Umsetzung der

Agenda 2030 und/oder des LNOB Prinzips auf der Ebene
des Landesbiiros (z.B. im Portfoliomanagement)? Andere
Anknupfungspunkte (Gender Focal Point, AP zu Interkultur-
alitat?)

Gibt es andere Vorhaben im Landesportfolio, die einen
Fokus auf die Umsetzung des LNOB Prinzips oder ver-
wandte Themen haben? Gibt es Vorhaben, die Erfahrung
mit der Einbindung benachteiligter Gruppen haben oder fir
LNOB relevante Partner?

Gibt es im Land Partner oder Partnerstrategien, die LNOB
oder oder LNOB relevante Aspekte bearbeiten?

Allgemeine Arbeitshilfe zur Umsetzung der
> Agenda 2030

nachster Schritt im Priifungs-
und Angebotsprozess g iZ
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2. Kick-off Sitzung durchfuhren und Prifdesign entwickeln

Wie kann das Priifteam LNOB beim Kick-off und bei der
Erstellung des Priifdesigns berlicksichtigen?

> konkrete Einbindung der Gutachter*innen/Kolleg*innen
in den Priifprozess, die die Genderanalyse und/oder die
iPCA erstellen, in der Kick-off-Sitzung thematisieren, um
die Potentiale fiir die Umsetzung des LNOB Prinzips aus-
zuschopfen.

> im Prifdesign Gesprache als Ressource nutzen

- mit zivilgesellschaftlichen Organisationen und Selbstver-
tretungsorganisationen (z. B. nationale SVO von Men-
schen mit Behinderungen, Frauenrechtsorganisationen,
Jugendorganisationen)

zuriick zum Uberblick

Priifungs- und Angebotsprozess
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- mit staatlichen Institutionen, die zur Situation benachtei-

ligter Gruppen (z.B. Ombudsstelle/Nationale Menschen-

rechtsinstitution, Frauenkommission) oder zu anderen
LNOB relevanten Aspekte arbeiten (Adressierung von
Ungleichheit in der nationalen Entwicklungsstrategie

— vor Ort tatige internationale NGOs (z.B. CBM, Humanity

and Inclusion) kénnen Kontakte zu SVOs herstellen und
selbst eine weitere Ressource flir die Priifmission dar-

stellen.

nachster Schritt im Priifungs-
und Angebotsprozess
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https://www.cbm.org/%20https:/hi.org/en/index
https://humanity-inclusion.org.uk/en/about-us/index
https://humanity-inclusion.org.uk/en/about-us/index

3. Priifung durchfiihren und abschlieBen (1/3)

Hauptmenii » Erstellung der Genderanalyse und der iPCA mit der Prif- » Disaggregierte Datenerhebung auf Zielgruppenebene in
mission koordinieren, z.B. Uiber Einbindung der Gutach- der Regel auch dann mdglich, wenn ein Vorhaben nicht
Hintergrund ter*innen in das Priifteam. spezifisch benachteiligte Zielgruppen adressiert:
Relera e - Beispiel: Quote von Menschen mit Behinderungen,
o > Wirkungsmatrix/Indikatoren: Umsetzung des LNOB die iiber MaRnahmen der beruflichen Bildung oder
Prinzips auf Indikatorenebene sichtbar machen: Beschaftigungsférderung erreicht werden.
Stand im ,Practical Guide on LNOB Indicators“ mit detaillierten e i
ﬁ‘;‘:;ags' t Anregungen zur Formulierung von Indikatoren (Output, > Achtung. Diskriminierende Datenerhebu.ng, z.B. differen-
gemen Outcome) mit LNOB Bezug: Zierte F.rag.ebogen zu besteh.enden Behln(.:lerung_en, Sexu-
. ) . eller Orientierung etc. vermeiden! Alternativen kénnen z.B.
‘;‘:;t;f_g' - gezielter/fokussierter LNOB Indikator anonymisierte Teilnahmebefragungen nach bestehenden
interesse - Indikator, der disaggregierte Daten auf Zielgrup- individuellen Barrieren und Benachteiligungen sein
mplemen. :nenzbe';e erhebt (nach einem oder mehreren — Portfolio-Liste mit LNOB relevanten Projekten (inkl. Indi-
tierungsart erkmalen) katoren) als Anregung
- Indikator, der Unterschied zwischen zuriickgelas-
sener Gruppe im Vergleich zur Gesamtbevolkerung
Tools und misst
Tipps

Sektor-
Beispiele zuriick zum Uberblick nachster Schritt im Priifungs- 612 Beispiel

Prifungs- und Angebotsprozess und Angebotsprozess eispiele .
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3. Priifung durchfiihren und abschlieBen (2/3)

Beispiele fiir Wirkungsmatrizen mit LNOB Indikatoren
bzw. LNOB Implementierung im Modulziel:

> Regionalvorhaben, Sonderinitiative Flucht: ,,Wirtschaft-
liche und soziale Teilhabe von vulnerablen Vertriebenen
und lokaler Bevélkerung im Siudkaukasus*“:
Modulziel: ,Die wirtschaftliche und soziale Teilhabe von
vulnerablen Binnenvertriebenen, Flichtlingen, Personen
in fluchtahnlichen Situationen, und Mitgliedern der lokalen
Bevolkerung, insbesondere Frauen, im Siidkaukasus ist
verbessert.”
Modulzielindikator: ,3 gender-, inklusions-, kontext- und
konfliktsensible Pilotdialogprozesse zwischen staatlichen
Akteuren und vulnerablen Binnenvertriebenen, Flichtlin-
gen, Personen in fluchtahnlichen Situationen und Mitglie-
dern der lokalen Bevolkerung wurden mit einem themati-
schen Fokus auf Frauen, Jugendliche und Menschen mit
Behinderung durchgefihrt.”

zuriick zum Uberblick
Prifungs- und Angebotsprozess

> Bilaterales TZ-Vorhaben: ,,E-Governance inklusiv gestal-

ten, Palastina“:

Modulzielindikator: ,In 10 Kommunen wurden insgesamt
60 ko-kreativ entwickelte Vorschlage zur Verbesserung der
kommunalen Lebensqualitadt umgesetzt, davon fokussieren
18 auf die Bedarfe von Frauen, Jugendlichen und Menschen
mit Behinderung.*

Outputindikator: ,,60 Burger*innen, einschlieBlich 10 % Men-
schen mit Behinderung, waren am Design von Online-Dienst-
leistungen (Service Design) in 10 Kommunen beteiligt.”

Ubergangshilfe: ,,Stirkung der Resilienz und Partizipa-
tion auf lokaler Ebene, Jemen*:

Outputindikator: ,2.000 vulnerable Haushalte, davon 5% Haus-
halte mit Mitgliedern mit Behinderung, 10 % von Frauen und
5% von Binnenvertriebenen gefiihrte Haushalte haben ein
temporares Einkommen.“

nachster Schritt im Priifungs- weitere
und Angebotsprozess GIZ Beispiele P
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3. Priifung durchfiihren und abschlieBen (3/3)

» Ubergangshilfe: ,,Soziale Dienstleistungen fiir Fliicht-
linge und Aufnahmegemeinden verbessern, durch die
Foérderung von Gemeinschaftszentren und lokale Ini-
tiativen, Tiirkei“:

Modulzielindikator: ,Die Anzahl von Nutzer*innen der Ge-
meinschaftszentren und lokalen Initiativen aus besonders

benachteiligten Gruppen, z.B. arbeitende Kinder, Menschen
mit Behinderung, Opfer von geschlechterspezifischer Gewalt,
alleinerziehende Eltern, nicht registrierte Fllichtlinge, altere
Menschen) ist auf mindestens 68.000 Personen gestiegen.®

» Bilaterales Vorhaben: ,,SDG Initiative, Slidafrika“:
Modulzielindikator: ,7 evidenzbasierte Empfehlungen der
Einheit Politikfeldanalyse und Forschung (Policy Analysis

and Research Service, PRS) zur Formulierung oder Anpas-

sung relevanter Gesetze, Politiken oder anderer regula-
torischer MaRnahmen zur Rehabilitation nach Covid-19
(,Recover better®), davon 3 mit spezifischen Empfehlungen

zuriick zum Uberblick
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nachster Schritt im Priifungs-
und Angebotsprozess

zur Starkung der Gleichberechtigung der Geschlechter
unter Berucksichtigung mehrdimensionaler Diskriminie-
rung, wurden im Rahmen von bestehenden, ressortiber-
greifenden Koordinationsforen aufgegriffen oder in Beitrage
der politischen Leitung integriert.”

Globalvorhaben: ,,Globale Initiative Katastrophen-
risikomanagement‘:

Outputindikator: Eine auf Inklusion und Geschlechtergerech-
tigkeit ausgerichtete Handlungsanleitung fiir die Anwendung
von auf dem Leitprinzip ,Risikoinformierte Entwicklung® ba-
sierender Verfahren im Portfolio der EZ in fragilen Kontexten
ist auf der Grundlage des Lernaustauschs mit relevanten
deutschen KRM-Akteuren, der Ergebnisse der GIKRM /11
und der Kooperationserfahrungen mit SADC, CDRI und Red
SNIP auf der virtuellen Plattform publiziert.

giz



4. BMZ Informationsgesprach zur Wirkungsmatrix

Hauptmenii Bei der Prasentation des WiMa-Entwurfs im Informations- " L BfSE 1 &’é

gesprach mit dem BMZ:
Hintergrund

Integration des LNOB Prinzips in die Konzeption des

Relevanz-
- Vorhabens darstellen als
» Querschnittsthema

Stand im . )
Auftrags- > auf Projektzielebene
management Lo

. > auf Aktivititenebene
Auftrag-
geber- » Beispielfolie des Ubergangshilfevorhabens in Ostjerusalem:
interesse
Implemen- IgQ: Grafik
tierungsart AN
Tools und
Tipps
Sektor-
Beispiele zuriick zum Uberblick nachster Schritt im Priifungs- ——

Priifungs- und Angebotsprozess und Angebotsprozess P
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Hauptmenii
Hintergrund

Relevanz-
check

Stand im
Auftrags-
management

Auftrag-
geber-
interesse

Implemen-
tierungsart

Tools und
Tipps

Sektor-
Beispiele

Flowchart

5.

Modulvorschlag und Anhange erstellen

Entlang der giz-internen Erlauterungen fir MVs gibt es zahlrei-
che Stellen, um die Umsetzung des LNOB Prinzips im Vorha-
ben zu erlautern:

>

Seite 33

In Kapitel 1 ,Kurzbeschreibung“ und 2.1. ,Strategische Ein-
ordnung zur Agenda 2030“ auf die Umsetzung des Leitprin-
zips LNOB hinweisen

In Kapitel 2.2. eventuelle Synergien mit anderen Vorhaben
bezlglich LNOB Implementierung darstellen

In Kapitel 3 bei der Problem- und Potentialanalyse die
Umsetzung des LNOB Prinzips prinzipiell von allen Vorha-
ben als Querschnittsthema ansprechen

In Kapitel 4

- die Umsetzung des LNOB Prinzips auf Output- und Indi-
katorenebene darstellen.

- beim ,Pflichthinweis“ die Beriicksichtigung der Agenda
2030 und des Leitprinzips LNOB und seine Verankerung

zuriick zum Uberblick

Priifungs- und Angebotsprozess

in der nationalen Umsetzungsstrategie adressieren

- je nach Schwerpunkt des Vorhabens benachteiligte

Zielgruppen in Kapitel 4 ausfiihrlich beschreiben

> In Kapitel 5 methodische Ansatze und Aktivitaten zur
Umsetzung des LNOB Prinzips beschreiben

> In Kapitel 6.1. (soziale Wirkungen)

den maoglichen Impact des Vorhabens auf die Umset-
zung des LNOB Prinzips darstellen.

Im Risikoteil auf mégliche nicht intendierte Wirkungen
(z.B. mangelnde Zuganglichkeit der Aktivitaten fur
benachteiligte Gruppen) und vom Vorhaben geplante
Minderungsmalnahmen (vgl. iPCA) eingehen.

> In Anlage 4 (Kennungen) die Kennung Armutsorientierung
(AO) und die Adressierung von Menschenrechten fiir Hin-
weise auf die Umsetzung des LNOB Prinzips nutzen

nachster Schritt im Priifungs-
und Angebotsprozess

giz


https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll?func=ll&objaction=overview&objid=130797845

Hauptmenii

Hintergrund

Relevanz-
check

Stand im
Auftrags-

management

Auftrag-
geber-
interesse

Implemen-
tierungsart

Tools und
Tipps

Sektor-
Beispiele

Flowchart

6. ZAK-Sitzung

Ahnlich wie beim BMZ-Informationsgesprach in jeder ZAK-
Prasentation die Umsetzung des LNOB Prinzips als Quer-
schnittsthema darstellen.

— 3 Fragen fiir ZUK/ZAK zur Orientierung, welche Fragen
fur das ZAK zum Thema LNOB relevant sind

zuriick zum Uberblick

Priifungs- und Angebotsprozess
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Beispiel:

Leave No One Behind
Bedeutung im palastinensischen
Kontext

> Soziale und territoriale Disparitaten

» Mehrfachdiskriminierung von
benachteiligten Bevolkerungs-
gruppen

» Agenda 2030 und Engagement
Palastinas

» Engagement der Zivilgesellschaft
fur benachteiligte Bevolkerungs-
gruppen

weiter zur Umsetzungsphase

Dithdvantage in Palesting



https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1497/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fbeezy%2Fgroups%2F1497%2FShared%20Documents%2FLNOB%2F02%20Methods%20and%20Instruments%2F01%20GIZ%2F2020%5FLNOB%5FDrei%20Fragen%20f%C3%BCr%20ZUK%20und%20ZAK%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fbeezy%2Fgroups%2F1497%2FShared%20Documents%2FLNOB%2F02%20Methods%20and%20Instruments%2F01%20GIZ
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Hintergrund

Relevanz-
check

Stand im
Auftrags-
management

Auftrag-
geber-
interesse

Implemen-
tierungsart

Tools und
Tipps

Sektor-
Beispiele

Flowchart

Ist LNOB bereits in unserem Auftrag verankert?

Nehmen unsere Ziele, Indikatoren oder methodischen Ansatze
ausdriicklichen Bezug zu benachteiligten Personen und Grup-
pen oder zu Ansatzen zur Reduzierung von strukturellen Ursa-
chen von Diskriminierung und Ungleichheiten?
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Auftraggeberinteresse

Hauptmenii

Hintergrund

Relevanz-

check .
O@ Wie steht unser Auftrag-
(5)‘7

Stand im geber LNOB gegenuber?

Auftrags-
management

Auftrag-
geber-
interesse

Implemen- \/
tierungsart

Tools und
Tipps

Sektor- Wunsch, das Thema aktiv zu Geringes oder
Beispiele bearbeiten oder generell offen kein Interesse

Flowchart Seite 36
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check

Stand im
Auftrags-
management

Auftrag-
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interesse
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Tools und
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Sektor-
Beispiele

Flowchart

Wie konnen wir Interesse fir LNOB wecken?

» Das Gesprach mit dem Auftraggeber suchen, um ihn von
der Relevanz des LNOB Prinzips fiir unseren Themenbe-
reich zu Uberzeugen sowie auf die Verpflichtung Deutsch-
lands zur Umsetzung von LNOB hinweisen.

» Ggf. kann ein Sachstand/Einseiter dabei helfen (LNOB
plus Thema/Land, etc.)

» Auf das Engagement anderer bi- und multilateraler
EZ-Akteure zur Umsetzung von LNOB hinweisen, insbe-
sondere aus unserem Themenbereich (z. B. Bericht des
UN-Generalsekretars ,Our Common Agenda®, EU Action
Plan on Human Rights and Democracy 2020-2024, SDC
Guidance LNOB, OECD Case Studies on Leaving No One
Behind)

Sensibilisierung erfolgsversprechend!

Seite 37

» Mdaglichkeiten der Positionierung der dt. EZ durch
Umsetzung von LNOB aufzeigen (international, im Part-
nerland, im Themenbereich)

> Zeigt der Auftraggeber grundsatzlich Offenheit, kbnnen
konkrete Optionen angeboten werden, wie das LNOB
Prinzip im Arbeitsbereich integriert werden kann, z.B.:

Sensibilisierung zur Zeit leider nicht méglich.

Punktuelle Bearbeitung (z. B. Berucksichtigung von
LNOB relevanten Aspekten in Studien, Pilotierungen,
Beratungsprozessen)

Bearbeitung in einem abgrenzbaren Arbeitsbereich
(z.B. LNOB spezifische Studie oder Pilotierung)

Integration in alle Arbeitsbereiche (z.B. als Quer-
schnittsthema)

giz


https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/295876577
https://www.un.org/en/content/common-agenda-report/assets/pdf/Common_Agenda_Report_English.pdf
https://www.un.org/en/content/common-agenda-report/assets/pdf/Common_Agenda_Report_English.pdf
https://ec.europa.eu/transparency/regdoc/rep/10101/2020/EN/JOIN-2020-5-F1-EN-ANNEX-1-PART-1.PDF
https://ec.europa.eu/transparency/regdoc/rep/10101/2020/EN/JOIN-2020-5-F1-EN-ANNEX-1-PART-1.PDF
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/leave-no-one-behind/Shared%20Documents/sdc-guidance-leave-no-one-behind_EN.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/leave-no-one-behind/Shared%20Documents/sdc-guidance-leave-no-one-behind_EN.pdf
https://www.oecd-ilibrary.org/development/case-studies-on-leaving-no-one-behind/institutional-guidance-for-leaving-no-one-behind-from-the-swiss-agency-for-development-and-cooperation_9789264309333-22-en;jsessionid=WvonYEe_dOPftBslcDunh8V2.ip-10-240-5-17
https://www.oecd-ilibrary.org/development/case-studies-on-leaving-no-one-behind/institutional-guidance-for-leaving-no-one-behind-from-the-swiss-agency-for-development-and-cooperation_9789264309333-22-en;jsessionid=WvonYEe_dOPftBslcDunh8V2.ip-10-240-5-17

Wie konnen wir LNOB trotzdem adressieren?

Hauptmenii » Aufbau von Wissen und Sensibilisierung im Team » Bearbeitung innerhalb der GIZ:
_ zu LNOB, z.B. durch weitere Recherche, Teilnahme - als Mitglied des LNOB MS Teams Kanals oder der
dinteranue an LNOB-Training, LNOB Focal Point im Team IDA Community LNOB
T > Bearbeitung von LNOB ,unter der Radarschwelle® in - LNOB in Themenforen oder Fachverbiinden
check der Beratung des Auftraggebers, bspw. durch Berlick- beriicksichtigen
sichtigung in Sachstanden - ) ) .
Stand im - Beteiligung an Arbeitsgruppen in Fachverbiinden,
Auftrags- die zu LNOB arbeiten
management ~~ weitere Praxistipps zur Berlicksichtigung . . ]
@ von LNOB bei Zulieferungen » Vernetzung und Austausch mit Kolleg*innen, die zu
Auftrag- diesem Thema arbeiten (z.B. SV Agenda 2030, Armut
?n‘i':‘:;;se und Ungleichheit; SV Agenda 2030, SP Menschenrechte,
SP Gender, GV Inklusion, SV Governance, relevante
Implemen- Fachplaner*innen, SV SARUN A2030)
tierungsart
Tools und
Tipps
Sektor-

Beispiele zuriick zum Hauptmenii zuriick zum Auftraggeber ——

Flowchart Seite 38 g |Z


https://www.poverty-inequality.com/online-training-leave-no-one-behind/
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/295876577
https://teams.microsoft.com/l/channel/19%3a972d40c4c31c4667b42301c09f84b18c%40thread.skype/Allgemein?groupId=83843470-7735-42a3-9f5e-a8cfa572684e&tenantId=5bbab28c-def3-4604-8822-5e707da8dba8
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1814/SitePages/Home.aspx
https://gizonline.sharepoint.com/sites/Agenda2030undCOP2020/SitePages/PublicPages/Public.aspx?web=1
https://gizonline.sharepoint.com/sites/Agenda2030undCOP2020/SitePages/PublicPages/Public.aspx?web=1
https://gizonline.sharepoint.com/sites/Agenda2030undCOP2020/SitePages/PublicPages/Public.aspx?web=1
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SIS
Y.

Implementierungsart

Management und

Steuerung (QiL)

_§0% Wobei brauchen wir
]l:Hﬁ

Orientierung, um LNOB

zu implementieren?

\/

@]@ Implementierung

7 von Aktivitaten

zuriick zum Auftragsmanagement

&

Monitoring und
Evaluierung eines

Vorhabens

giz



Hauptmenii

Hintergrund

Relevanz-
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Auftrags-
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Auftrag-
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Beispiele

Flowchart

Wie arbeitet unser Vorhaben?

Es gibt die Moglichkeit unterschiedliche Implementierungs-
arten auszuwahlen. Dafir einfach im nachsten Schritt auf
,zuriick zu Implementierungsarten® klicken.

Netzwerkpflege
[p"] (z.B. Sekretariats-

funktion)

;77 Veranstaltungen
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& Policy Beratung/
& & Unterstitzung des

Auftraggebers

Umsetzung mit
Partnern vor Ort

giz
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Flowchart

Wie konnen wir LNOB bei der Netzwerkpflege

(z.B. der Sekretariatsfunktion) beriicksichtigen?

» Gemeinsame Vision und Ziele im Netzwerk hinsicht-
lich LNOB entwickeln

> (informelle) LNOB-Arbeitsgruppen entwickeln

» Bedarf nach Trainings und Studien zur Umsetzung
von LNOB kléren

» Offentliche Materialien mit Empfehlungen und Hilfe-
stellungen zur Integration von LNOB fir alle Akteur-
*innen erstellen

» LNOB Prinzip bei der Veranstaltungsorganisation
bertcksichtigen

» LNOB-sensibles Monitoring der Netzwerkaktivitaten
sicherstellen

zuriick zu Implementierungsarten
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F

Beispiel: Gender Mainstreaming in Multi-Akteurs-
Partnerschaften (MAP)

Phase | (Genderanalyse): Problemverstandnis ent-
wickeln, Geschlechterexpert*innen einbeziehen,
Raum fir gender-sensible Zusammenarbeit schaffen

Phase Il (Gestalten): Gender-sensiblen Projektplan
erstellen, Arbeitsprozesse gender-sensibel struktu-
rieren, Absichtserklarung verfassen

Phase lll (Gender Controlling): Ressourcen fir
Genderaktivitaten bereitstellen, gender-sensibles
M&E durchfiihren, Lernerfolge reflektieren

Phase IV (Gender Mainstreaming optimieren):
Erfolge aufzeigen, Genderaktivitaten optimieren,
Stabilitat schaffen

giz


https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/281846718
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/281846718
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Wie konnen wir das LNOB Prinzip bericksichtigen bei ..?

H Zulieferungen und {;\? Veranstaltungen

Kommentierungen

Studien und Tools

zuriick zu Implementierungsarten

giz



Wie konnen wir LNOB bei Sachstanden, Sprechpunkten
und Kommentierungen beriicksichtigen? (1/2)

Hauptmenii » Auf Verpflichtung zum LNOB Prinzip durch die Agenda > Positive Effekte von Inklusion benachteiligter Gruppen
2030 und Menschenrechtsvertrage (Nichtdiskriminierung, hervorheben

Hintergrund Partizipation) hinweisen o

. . . @ Beispiel

T > Auf negative Konsequenzen und Risiken fir benach-

check teiligte Gruppen und Gesamtgesellschaft hinweisen (wo » Auf benachteiligte Gruppen und Mehrfachdiskriminierung im
mdglich mit Zahlen, Daten, Fakten belegen; mehr Bei- jeweiligen Themen-/Lander-/Regionalkontext hinweisen

Stand im spiele und Quellen hier: costs of exclusion; Risiken im BMZ

Auftrags- ) — — @ Beispiel

management Menschenrechtsleitfaden sektorspezifisch dargestellt) beispiel

Auftrag. [7) Beispiel

geber-

interesse

Implemen-

tierungsart

Tools und

Tipps

Sektor-

Beispiele zuriick zu ,,Wie kénnen wir LNOB m m ——
trotzdem adressieren?“
Flowchart Seite 43


https://gizonline.sharepoint.com/:b:/r/sites/beezy/groups/1497/Shared%20Documents/LNOB/01%20Basics%20and%20Background%20Documents/01%20GIZ/2019_Leave%20no%20one%20behind_BASIC_PAPER_GER.pdf?csf=1&web=1&e=MolbEo
https://gizonline.sharepoint.com/:b:/r/sites/beezy/groups/1497/Shared%20Documents/LNOB/01%20Basics%20and%20Background%20Documents/01%20GIZ/2019_Leave%20no%20one%20behind_BASIC_PAPER_GER.pdf?csf=1&web=1&e=MolbEo
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/296045656
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.ilo.org/skills/pubs/WCMS_149529/lang--en/index.htm
https://www.ilo.org/skills/pubs/WCMS_149529/lang--en/index.htm
https://www.ilo.org/skills/pubs/WCMS_149529/lang--en/index.htm
https://www.itu.int/en/ITU-D/Statistics/pages/facts/default.aspx
https://www.itu.int/en/ITU-D/Statistics/pages/facts/default.aspx
https://www.ilo.org/skills/pubs/WCMS_149529/lang--en/index.htm
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Wie konnen wir LNOB bei Sachstanden, Sprechpunkten

und Kommentierungen beriicksichtigen? (2/2)

» wenn verfligbar, Daten disaggregiert nach benachteiligten
Gruppen angeben

> sektorspezifische (Projekt)Beispiele verwenden, in
denen benachteiligte Gruppen gezielt adressiert werden

» Ggf. O-Téne von Vertreter®innen benachteiligter Gruppen
nutzen (Beispiel)
» Ansatze zur Umsetzung des LNOB Prinzips darstellen, z.B.

- die Nicht-Diskriminierung und Chancengleichheit,
Empowerment und Beteiligung benachteiligter Gruppen
unterstiitzen (Dialog- und Konsultationsformate, Kapa-
zitatenstarkung staatlicher Akteure zu LNOB, Organisa-
tionsentwicklung zivilgesellschaftlicher Organisationen)

m zurlick zu Aktivitaten

Seite 44

- die strukturelle Ursachen von (Mehrfach-)Diskriminie-
rung angehen (z.B. rechtliche Diskriminierung, Korrup-
tion, Politik/Gesetzesfolgeabschatzungen)

- MaRnahmen, die sich spezifisch an benachteiligte
Gruppen richten oder sensibel fiir deren spezifische
Bedarfe sind

» Auf politisch sensible und gendersensible Sprache achten

N p 7/
@ weitere Ressourcen:

Sachstand LNOB, Sachstand zur Inklusion von
Menschen mit Behinderungen; Sachstande LSBTI;
Website Kinder- und Jugendrechte

giz


https://www.kinder-und-jugendrechte.de/weltweit/lateinamerika/honduras-giz/unsere-meinung-ist-ein-wertvoller-schatz
https://www.glokal.org/wp-content/uploads/2013/09/BroschuereMitkolonialenGruessen2013.pdf
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_133/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fgroup%5F133%2FShared%20Documents%2FGIZ%20Sprachkonventionen%20inklusive%20Genderstern%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgroup%5F133%2FShared%20Documents
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/295876577
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/324642405
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/324642405
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/324669753
https://www.kinder-und-jugendrechte.de/kinderrechte
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Wie konnen wir das LNOB Prinzip bei Veranstaltungen platzieren? (1/2)

» Landeplatze finden: Recherchieren, bei welchen grof3en » Je nach Opportunitat eine benachteiligte Gruppe
internationalen Veranstaltungen LNOB im Fokus steht oder strategisch in den Fokus stellen, um LNOB als
stehen kdnnte bzw. bei welchen Veranstaltungen in unserem Prinzip einzubringen
Sektor der Bezug zu LNOB hergestellt werden kénnte o

@ Beispiele
Beispiele
E > Austausch mit Akteuren suchen, die LNOB Exper-

» Aufhanger nutzen: Aktuelle Studien oder grof3e nationale, tise einbringen oder zu einer benachteiligten
regionale und internationale Prozesse zu LNOB im Themen- Gruppe arbeiten
bereich aufgreifen

E Beispiele
@ Beispiele

> Aktionstage als Anlass fiir sektorspezifische Veranstaltung
nutzen
@ Beispiele

zuriick zu Implementierungsarten m ——
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https://www.devinit.org/
https://www.odi.org/publications/11441-leave-no-one-behind-index-2019
https://www.odi.org/publications/11441-leave-no-one-behind-index-2019
https://www.devinit.org/
https://www.odi.org/publications/11441-leave-no-one-behind-index-2019
https://www.odi.org/publications/11441-leave-no-one-behind-index-2019
https://gizonline.sharepoint.com/sites/Agenda2030undCOP2020/SitePages/PublicPages/Public.aspx?web=1

Wie konnen wir das LNOB bei der Organisation
von Veranstaltungen beriicksichtigen? (2/2)

Hauptmenii > Diversitat in Panel-/Expert*innenbesetzung sowie > Barrierefreiheit sicherstellen (bspw. mit Einladung beson-
bei Moderation sicherstellen (Gender, Herkunft, Alter, dere Bedarfe vorab erfragen, Dolmetscher fur Gebarden-
Hintergrund Behinderung, etc.) (Stichwort Selbstreprasentation) sprache, Zuganglichkeit zum Gebaude):
Relera e > benachteiligte Gruppen in Veranstaltungskonzeption - Barrierefrei Arbeiten in der GIZ
check einbeziehen (Stichwort Selbstreprasentation) - Checkliste zu Barrierefreiheit
Stand im » Finanzielle Mittel (und ggf Zeit/PersonaI) fir die Adres- - Checkliste Zugang zu Gebauden fiir Menschen mit
Auftrags- sierung besonderer Bedarfe benachteiligter Gruppen Behinderungen (engl.)
management einplanen (bspw. Kosten fiir Ubersetzung, Anreise, Barrie- ] ] ) .
refreiheit) - Checkliste Inklusion von Menschen mit Behinderungen
Auftrag- in Trainings
geber- » Ort und Methoden so wahlen, dass benachteiligte Anlei ir barrierefreie P int Pra )
interesse Gruppen teilnehmen kénnen - Anleitung flr barrierefreie Powerpoint Prasentation)
S — > Zeitpunkt/-rahmen so wihlen, dass benachteiligte » Auf politisch sensible und gendergerechte Sprache achten

(Bsp. GIZ BRA Guide fiir inklusive und nicht sexistische
Sprache (port.))

tierungsart Gruppen teilnehmen kénnen (z.B. Kinderbetreuung,
Arbeitszeiten, Erntezeit, Regenzeit bedenken)

Tools und
Tipps

Sektor-
Beispiele m zuriick zu Implementierungsarten zuriick zu Aktivititen ——
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https://gizonline.sharepoint.com/sites/news2020/SitePages/en-us/457051ab-a83d-4e7c-8009-384bf03ca59c.aspx?web=1
https://www.aktion-mensch.de/inklusion/bildung/impulse/barrierefreiheit/barrierefreie-veranstaltungen.html
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285138176
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285138176
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285138779
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285138779
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/324585552?order_by=name_desc
https://www.glokal.org/wp-content/uploads/2013/09/BroschuereMitkolonialenGruessen2013.pdf
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_133/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fgroup%5F133%2FShared%20Documents%2FGIZ%20Sprachkonventionen%20inklusive%20Genderstern%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgroup%5F133%2FShared%20Documents
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/286776070
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/286776070
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Flowchart

Wie konnen wir LNOB bei der Beauftragung/Erstellung

von Studien beriicksichtigen? (1/2)

» Analyse von ,,blinden Flecken“ zur Relevanz des LNOB >
Prinzips und/oder spezifischen benachteiligten Gruppen fir
den Sektor/Themenbereich (z.B. Guide SDGs and LGBTI
Inclusion (engl.))

v

» gute Praktiken/Lernerfahrungen zur Bericksichtigung
des LNOB Prinzips im Themenbereich/Sektor

Gesetzesfolgenabschatzung (Bsp.: Georgien/Social
Impact Analysen fiir benachteiligte Gruppen (engl.))

Mehrwert von LNOB im Sektor anhand von Zahlen, Daten
und Fakten, Human Impact Stories konkretisieren

» Produkte in relevante Sprachen lbersetzen

» Digitale Tools auf von Armut betroffene und zurlickgelas-

» Sektor-/kontextspezifische Zielgruppenanalyse: Wer sind
die benachteiligten Personen und Gruppen? Mit welchen
strukturellen und sich Uberschneidenden Formen von Dis-
kriminierung sind sie konfrontiert?

zuriick zu Implementierungsarten m
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sene Gruppen ausrichten (Pro Poor Digitalisation Tool/
Pro Poor Digitalisation Canvas)
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https://www.stonewall.org.uk/system/files/sdg-guide.pdf
https://www.stonewall.org.uk/system/files/sdg-guide.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298372751
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1518/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?RootFolder=%2Fsites%2Fgroup%5F1518%2FShared%20Documents%2FStories%20where%20human%20rights%20made%20a%20difference%2FHuman%20Impact%20Stories&FolderCTID=0x012000A28EB3EEADF24746B4F1F5FC86A8E6F5
https://ppt.poverty-inequality.com
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/GIZ_Handbook_Beyond-Connectivity_Kurzfassung.pdf
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Flowchart

Wie konnen wir LNOB bei der Beauftragung/Erstellung

von Studien beriicksichtigen? (2/2)

» Beriicksichtigung des LNOB Prinzips als Querschnitts-
thema in den ToR aufnehmen (z.B. als einen Aspekt der
Zielsetzung, im Anforderungsprofil der Gutachter*innen,
Anwendung partizipativer Methoden, Auswahl der Inter-

viewpartner*innen)

> Beauftragung von Gutachter*innen mit LNOB Expertise
oder solchen, die selbst zu einer benachteiligten Zielgruppe
gehdren (z.B. Gutachter*innen mit Behinderungen)

= Kontaktieren Sie die APs der LNOB TOPIC
Page oder den MS Teams Kanal LNOB und

IDA-Community LNOB fur Empfehlungen!

» Lokale Kapazitaten starken, z.B. durch Tandems aus
nationalen und internationalen Gutachter*innen plus

Vertreter*-innen benachteiligter Gruppen

> Qualitatssicherung durch LNOB Expert*in (z.B. durch

FMB oder Gutachter*in)

Seite 48

m zurlick zu Aktivitaten



https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1497/SitePages/LNOB.aspx
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1497/SitePages/LNOB.aspx
https://teams.microsoft.com/l/channel/19%3a972d40c4c31c4667b42301c09f84b18c%40thread.skype/Allgemein?groupId=83843470-7735-42a3-9f5e-a8cfa572684e&tenantId=5bbab28c-def3-4604-8822-5e707da8dba8
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1814/SitePages/Home.aspx

Was mussen wir zur Verankerung von

LNOB beriicksichtigen bei(m) ..?

Hauptmenii

Hintergrund
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Auftrag-
geber-
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Implemen-
tierungsart
Tools und

Tipps

Sektor-
Beispiele

Flowchart Seite 49

Zielgruppen- und
24P
D@, Akteursanalyse

Operationsplan

i Strategie

54> Steuerung

giz



Was bedeutet LNOB fur Zielgruppen- und
Akteursanalysen? (1/3)

Hauptmenii > Kontext spezifisch identifizieren, welche Personen » recherchieren, flir und mit welchen besonders benach-
und Gruppen besonders benachteiligt sind und welche teiligten Gruppen andere Akteure und Geber zusammen-

Hintergrund gesellschaftlichen Ursachen fiir Ungleichheit, Armut und arbeiten

Relevanz- (Mehrfach)Diskriminierung bestehen » Kooperationspotenziale mit Vertreter*innen marginalisier-

check » Besonders benachteiligte Regionen identifizieren ter Gruppen und anderer Organisationen analysieren

. » Mehrfachdiskriminierung und Verhaltnisse zwischen Y

Stand im Y-

Auftrags- Gruppen beleuchten —@ Ressourcen:

management > analysieren, zu welchen (disaggregierten) Daten Polit-Okonomische Kurzanalysen, (integrierte) Kontext-

Auftrag- unser Vorhaben Zugang hat und welche Gruppen wir und Menschenrechtsanalyse, SDG Human Rights Data

geber- bisher nicht beriicksichtigen (blinde Flecken) Explorer mit Zielgruppen-Funktion (engl.), BMZ Men-

interesse schenrechtsleitfaden, Guiding Principles of disability

inclusive development

Implemen-

tierungsart

Tools und

Sektor-

Beispiele zuriick zur Erstellung v. KSN m ——

Flowchart Seite 50 g |Z


https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1260/Documents%20Unit%20Portal%20f%20r%20interne%20Kunden/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fgroup%5F1260%2FDocuments%20Unit%20Portal%20f%20r%20interne%20Kunden%2F00%5FKommunikation%20%5BGIZ%2Dweit%20%C3%B6ffentlich%5D%2FPolit%2D%C3%B6konomische%20Kurzanalysen%20%28P%C3%96K%29&viewid=e2ecf4fe%2Dd19e%2D4773%2D9b59%2D7c601c709a13
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll?func=LL&objId=228590885;objAction=download;viewType=1
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll?func=LL&objId=228590885;objAction=download;viewType=1
https://sdgdata.humanrights.dk/
https://sdgdata.humanrights.dk/
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.cbm.org/fileadmin/user_upload/Publications/cbm_inclusion_made_easy_a_quick_guide_to_disability_in_development.pdf
https://www.cbm.org/fileadmin/user_upload/Publications/cbm_inclusion_made_easy_a_quick_guide_to_disability_in_development.pdf
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Was bedeutet LNOB fur Zielgruppen- und
Akteursanalysen? (2/3) - Tools

Bestehende Analyseformate in der Planung und Priifung
eines Neu- oder Folgevorhabens als Ausgangspunkt nutzen

» iPCA (Good Practice Beispiele); Do no Harm fiir benach-
teiligte Gruppen berticksichtigen

» Gender-Analyse (Arbeitshilfe); Gber Fokus auf Mehrfach-
diskriminierung LNOB einbringen

» One Mainstreaming Analyse (engl.) zu Gender, Menschen
mit Behinderungen und Bevdlkerungsdynamik aus Ruanda
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https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1260/Documents%20Unit%20Portal%20f%20r%20interne%20Kunden/Forms/AllItems.aspx?FolderCTID=0x012000F3F6CCC8244952498770D03A5C501F67&id=%2Fsites%2Fgroup%5F1260%2FDocuments%20Unit%20Portal%20f%20r%20interne%20Kunden%2FGruppe%20Safeguards%20%2B%20Gender%2FSafeguards%20%2B%20Gender%20%5BGIZ%2Dweit%20%C3%B6ffentlich%5D%2F02%5FGood%20Practices%20Vertiefte%20Pr%C3%BCfungen%2FGood%20Practice%20Beispiele%20iPCA&viewid=e2ecf4fe%2Dd19e%2D4773%2D9b59%2D7c601c709a13
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1517/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?FolderCTID=0x0120003C6AE413B33C364B9FBB63E167468C79&id=%2Fsites%2Fbeezy%2Fgroups%2F1517%2FShared%20Documents%2FMust%20Reads%2FGIZ%5F2019%5FArbeitshilfe%20Genderanalyse%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fbeezy%2Fgroups%2F1517%2FShared%20Documents%2FMust%20Reads
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/241236418
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Was bedeutet LNOB fur Zielgruppen- und
Akteursanalysen? (3/3) - Tools

Vertiefende Analysen, auch wahrend laufender Vorhaben

» Fokus auf strukturelle Benachteiligung:

- Instrumente zur Analyse und Strategien zur Armutsre-
duzierung: Poverty Targeting Primer; Poverty Analysis
Tool (engl., frz., Pilotierung); Ungleichheitsdiagnostik
(Pilotierung), Social Mapping Methode: analysiert auf

munizipaler Ebene strukturelle Benachteiligung hinsichtl.

des Zugangs zu Dienstleistungen fiir benachteiligte
Gruppen (Bsp. West Balkan)

- Analyse zur Bevolkerungsdynamik, bspw. Workshop
,count who counts” mit Statistikamtern

> Fokus auf Zielgruppen:

Differenzierte Zielgruppenanalyse: Option bestimmte
Zielgruppen in den Fokus zu setzen oder Zugangs-
barrieren in einem Sektor zu analysieren (Bsp. ToR
Zielgruppenanalyse Gesundheit Dezentralisierung
Burkina Faso frz.)

Landeranalyse zu Kinder und Jugendlichen
(Bsp. Sierra Leone (inkl. ToRs))

Early identification of children with developmental
delays and impairments (engl.)

» Fokus auf Budget, das im Themenbereich/Sektor
benachteiligte Gruppen starkt: Equity Budgeting Tool
(engl.) (Bsp. Burkina Faso Bildungssektor, Guatemala)

zuriick zur Planungsphase zuriick zur Erstellung von Studien

m zuriick zu Management/Steuerung
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https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/PovertyTargeting_Primer_FullVersion_2019.pdf
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/GIZ-Poverty-Analysis-Tool-PAT.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/296309588
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/InequalityDiagnoticsGuidelines.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/225964691
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/232590318
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/296144054
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/296144054
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285614551
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285614551
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285614551
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298564705
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1537/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fgroup%5F1537%2FShared%20Documents%2FWeiterf%C3%BChrende%20Informationen%2FIdentification%20of%20Children%20with%20Disabilities%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgroup%5F1537%2FShared%20Documents%2FWeiterf%C3%BChrende%20Informationen
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1537/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fgroup%5F1537%2FShared%20Documents%2FWeiterf%C3%BChrende%20Informationen%2FIdentification%20of%20Children%20with%20Disabilities%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgroup%5F1537%2FShared%20Documents%2FWeiterf%C3%BChrende%20Informationen
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/09/GIZ-Equity-budgeting-tool-2018-EN.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/290261983
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/324676819
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Wie konnen wir LNOB in unserer Strategie berucksichtigen?

» Ergebnisse der Zielgruppen- und Akteursanalyse flr
Strategieentwicklung nutzen, insbes. Art und Ursache
der Diskriminierung benachteiligter Gruppen adressieren

> Potenziell negative Auswirkungen des Vorhabens auf
marginalisierte Gruppen (Do No Harm) analysieren

> Potenziale zur Wirkungssteigerung insbes. flir benach-
teiligte Gruppen identifizieren

> in Zielen, Indikatoren und Handlungsansatzen die
Bedarfe benachteiligter Gruppen wie auch strukturelle
Ursachen der Benachteiligung bericksichtigen

» auf Umsetzungserfahrungen mit anderen Schllissel-
themen aufbauen (z.B. Gender, Menschenrechte, Armuts-
reduzierung)

» LNOB Capacity Gaps bei Partnern analysieren und
entsprechend CD-Strategie anpassen (LNOB Capacity
Development Framework)

Seite 53

Partner beraten fiir eine differenzierte Zielgruppenpolitik
und Politikfolgeabschéatzung fiir benachteiligte Gruppen

Partner beraten bei LNOB-sensibler Entwicklungs-
und Budgetplanung auf nationaler, regionaler und/oder
lokaler Ebene

Transparenz und Rechenschaftspflicht von Partner-
institutionen hinsichtlich benachteiligter Gruppen starken

Politische Teilhabe marginalisierter Gruppen férdern, bspw.
mittels Einbindung von Selbstvertretungsorganisationen

Alliierte zur Umsetzung von LNOB in Partnerinstitutionen
und ggf. bei anderen Gebern/Akteuren suchen und Koope-
rationen aufbauen

“()- Ressourcen

Tools
zuriick zu Management/Steuerung

giz


https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/Bennett-2020-LNOB-in-DC-Guidelines-for-Practitioners-Full.pdf#page=20
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/Bennett-2020-LNOB-in-DC-Guidelines-for-Practitioners-Full.pdf#page=20
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/294746447
http://hrbaportal.org/wp-content/files/CBM_Inclusion_Made_Easy_-_complete_guide.pdf#page=15
https://sdgdata.humanrights.dk/
https://sdgdata.humanrights.dk/
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/23582/1b38a51a083cf2ba585e099516d0a80d/strategiepapier495-12-2019-data.pdf
https://www.bmz.de/de/entwicklungspolitik/lsbti-lesben-schwule-bisexuelle-transgender-intergeschlechtlich
https://www.bmz.de/de/entwicklungspolitik/lsbti-lesben-schwule-bisexuelle-transgender-intergeschlechtlich
https://sdgdata.humanrights.dk/
https://sdgdata.humanrights.dk/
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/23582/1b38a51a083cf2ba585e099516d0a80d/strategiepapier495-12-2019-data.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/294746447
https://www.cbm.org/fileadmin/user_upload/Publications/cbm_inclusion_made_easy_a_quick_guide_to_disability_in_development.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2444682/1f19e1ba21d80879c81f77baa6824062/210226-inklusionskonzept-pdf-data.pdf

Wie konnen wir LNOB im Operationsplan umsetzen?

Hauptmenii > LNOB Bezug bei Aktivitatenplanung herstellen und

gezielte Aktivitaten zur Férderung benachteiligter Gruppen Tools
Hintergrund im Hinblick auf die angestrebten Wirkungen planen
Relevanz- > Beitrdge marginalisierter Gruppen in unserem Vorhaben :‘N?B Che_Ck“StS fidr d||e-ll3halse'n dT’:)S PrcI)JektzykIus. ;
check einbeziehen mplementierung (engl.); Inclusive Development within

the project cycle (focus people with disabilities) (engl.)

. » Zeit und Ressourcen fiir ausreichende Berlicksichtigung
Stand im

Auftrags- benachteiligter Gruppen bei der Umsetzung und Evaluie- Direkt zu unserer Sammilung von Tools und Tipps

management rung des Vorhabens einplanen

Auftrag- > partizipative, inklusive und zielgruppendifferenzierte

geber- Methoden nutzen, um benachteiligte Gruppen bei der

interesse Operationsplanung zu beteiligen (z. B. mittels Einbindung
in der Steuerungsstruktur oder anderen Konsultations-

Implemen- .

tierungsart mechanismen

Tools und

Tipps

Sektor-

Beispiele zuriick zu Management/Steuerung —
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https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298493859
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298493859
http://hrbaportal.org/wp-content/files/CBM_Inclusion_Made_Easy_-_complete_guide.pdf#page=39
http://hrbaportal.org/wp-content/files/CBM_Inclusion_Made_Easy_-_complete_guide.pdf#page=39

Was konnen wir LNOB bei der Steuerung berucksichtigen?

Hauptmenii » LNOB als Teil und Verpflichtung der Agenda 2030 und > mit reprasentativen Vertreter*innen benachteiligter Grup-
Umsetzung menschenrechtlicher Verpflichtungen gegen- pen (z.B. Selbsthilfeorganisationen) zusammenarbeiten

Hintergrund Uber unseren Partnern thematisieren und ihre Vertretungs- und Verhandlungskapazitaten starken

Balane > reprasentative Vertreter*innen benachteiligter Gruppen > Ergebnisse der Steuerungsstruktur gegenlber allen

check in Steuerungsstruktur einbinden oder Austausch mit Beteiligten, inkl. marginalisierter Gruppen, transparent
ihnen institutionalisieren kommunizieren

Stand im PP . . . .

Auftrags- > partizipative, inklusive und zielgruppendifferenzierte

management Methoden nutzen, um benachteiligte Gruppen in die
Steuerungsstruktur einzubinden

Auftrag-

geber-

interesse

Implemen-

tierungsart

Tools und

Tipps

Sektor-

Beispiele zuriick zu Management/Steuerung —

Flowchart Seite 55 g |Z
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Wie konnen wir LNOB im Monitoring
und Reporting verankern?

> Regelmafiges Monitoring der LNOB relevanten Wirkungs-
hypothesen, anhand von aufgeschliisselten Daten und/
oder partizipativen Methoden (bspw. mit Selbstvertre-
tungsorganisationen)

> gezielt Wirkungen fiir benachteiligte Gruppen in Bericht-
erstattung gegeniber dem Auftraggeber hervorheben

» Daten differenziert nach Gruppenzugehorigkeit mit
Fokus auf die identifizierten marginalisierten Gruppen sam-
meln, evtl. Ausgangs- und Zielwerte unter Berucksichtigung
des Grades der Benachteiligung der jeweiligen Gruppen
festlegen

» Konsequentes Monitoring von Risiken fiir marginalisierte
Gruppen

zuriick zu Implementierungsarten m
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> blinde Flecken und unbeabsichtigte Ergebnisse fir margi-

nalisierte Gruppen durch offene Perspektivenerfassung
(KOMPASS) erkennen

“( )= Ressourcen: PPT zu LNOB M+E (engl.)

LNOB Checklists for the Project Cycle:
Monitoring (engl.); Evaluierung (engl.)
Indikatoren: LNOB Indikatoren (engl.), Ubersicht

beispielhafter Agenda 2030 Indikatoren (inkl. LNOB
relevanter Indikatoren)

LNOB Guidelines for Project Planners and
Practitioners (engl.)

LNOB relevante Evaluierungsfragen der Zentralen
Projektevaluierung (unter Relevance und Impact) (engl.)

giz


https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/290981345
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298493859
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298493148
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/294719948
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/287826852
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/287826852
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/287826852
https://www.poverty-inequality.com/leave-no-one-behind-guidelines-for-project-planners-and-practitioners-2/
https://www.poverty-inequality.com/leave-no-one-behind-guidelines-for-project-planners-and-practitioners-2/
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll?func=ll&objaction=overview&objid=313050410
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll?func=ll&objaction=overview&objid=313050410
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zuriick zu Implementierungsarten

Wie unterstutzen wir unsere Partnerorganisationen?
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Was bedeutet LNOB fur Human Capacity
Development/Trainings?

Hauptmenii » Thematisch: Capacity Development zu LNOB anbieten > Organisation von Trainings:

I e - Sensibilisierungstrainings flr nationales Personal - Bei der Auswahl der Teilnehmenden auf Diversitat achten
und Partner (bspw. Powerwalk als Einstieg; Anleitung - Zeit und Mittel fiir besondere Bedarfe benachteiligter

T unter Arbeitshilfe Agenda 2030 Kapitel LNOB; (User: Gruppen einplanen

check 2030Agenda, Passwort: 2030Guide)), z. B. im Hinblick

- Siehe auch Organisation von Veranstaltungen

auf konkrete Prozesse im Partnerland: Entwicklung

ituaf’t‘g;?_ nationaler Entwicklungsplan in Burkina Faso (frz.)
management - Trainings zur LNOB-sensiblen Policy Gestaltung,
Planung, M&E (bspw. AlIZ LNOB Online Training
g:;t;ra_g- (in engl.+frz.), Onlinekurs zu Menschenrechtsansatz
interesse (engl.), Trainings zu Kinder- und Jugendrechten
(engl.); Global Health and Disability (engl.), weitere
Implemen- Trainings zu Menschenrechten (engl.)
tierungsart
- LNOB bei Trainings als Querschnittsthema berick-
sichtigen
Tools und
Tipps
Sektor-
Beispiele zuriick zu Unterstiitzung von Partnern ——

Flowchart Seite 58 g |Z


https://www.coe.int/en/web/compass/take-a-step-forward
https://agenda2030giz-guide.de/home-anmeldung.html
https://www.pndes.gov.bf/actualites-1/details?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=124&cHash=70bed46d33ad9782711caaeddb4dcf7a
https://www.pndes.gov.bf/actualites-1/details?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=124&cHash=70bed46d33ad9782711caaeddb4dcf7a
https://www.poverty-inequality.com/online-training-leave-no-one-behind/
https://www.poverty-inequality.com/online-training-leave-no-one-behind/
https://www.humanrights4dev.org/
https://www.kinder-und-jugendrechte.de/toolbox/toolbox/fortbildungen
https://www.futurelearn.com/courses/global-disability
https://www.humanrights.dk/learning-hub/content-topic
https://www.humanrights.dk/learning-hub/content-topic
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Was bedeutet LNOB in der Beratung
zur Organisationsentwicklung?

>

Bei der Auswahl von Partnerorganisation und Zielgrup-
pen benachteiligte Personen und Gruppen adaquat berick-
sichtigen (z.B. Selbstvertreter*innengruppen, kleine NROs,
benachteiligte Distrikte)

Partnerorganisationen beraten, wie sie LNOB in ihrer
Organisation besser umsetzen kénnen:

- LNOB Ansprechstruktur (focal point, Einheit,
Berater*in) schaffen und starken (z.B. durch eigene
Finanzmittel)

- LNOB-sensible Personalstrategie (z.B. Stellen-
ausschreibung und -besetzung) erarbeiten und
umsetzen

zuriick zu Unterstiitzung von Partnern
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LNOB-sensible Gremienbesetzung

Niedrigschwellige, leicht zugangliche Beschwerde-
mechanismen etablieren und bekannt(er) machen

Raumliche Gegebenheiten, Ausstattung und Arbeits-
zeiten auf mogliche Benachteiligungen hin tberprifen
(z.B. Aufzlge, Freisprechanlagen, mobiles Arbeiten),
Checkliste zu Barrierefreiheit, Checkliste Zugang zu
Gebauden fir Menschen mit Behinderungen (engl.)

Prozesse (z.B. Informationsflliisse) auf mogliche
Benachteiligungen fir einzelne oder Gruppen von
Mitarbeitenden mit spezifischen Anforderungen prtifen

giz


https://delivery-aktion-mensch.stylelabs.cloud/api/public/content/checkliste-barrierefreie-veranstaltungen.pdf?v=5aee9cd2
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285138176
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285138176
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Wie

konnen wir LNOB bei Finanzierungen

berucksichtigen?

» Interessenvertretungsorganisationen/Selbsthilfegruppen von
benachteiligten Gruppen/kleinen NROs Zugang zu Finanzie-
rungen ermdglichen (z. B. Zeit fir fachliche Begleitung ein-
planen, Capacity Development zu Finanzmanagement und
Projektmanagement férdern, Zugangsbarrieren abbauen)

» Empfanger auswahlen, die:

Seite 60

Interessen benachteiligter Personen und Gruppen
vertreten

Sich mit der Reduzierung struktureller Ursachen von
Diskriminierung, Armut und Ungleichheit beschaftigen

benachteiligte Personen und Gruppen als Zielgruppe
haben

LNOB in ihren Verfahren bericksichtigen (z. B. Beteili-
gungsverfahren, Zielgruppenanalyse, LNOB-sensibles
Monitoring)

zuriick zu Unterstiitzung von Partnern

giz
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Wie konnen wir LNOB in der Politikberatung
mit Partnern adressieren?

» LNOB-sensible Entwicklungsplanung auf nationaler und
lokaler Ebene unterstitzen (Bsp. SFF MaRnahme zu LNOB

Burkina Faso)

» Spezifische Mallnahmen zur Férderung und Bericksichti-
gung benachteiligter Gruppen in Sektorpolitiken integrieren

» Entwicklung von LNOB Aktionsplanen unterstiitzen

» Fur die Erhebung und Nutzung disaggregierter Daten
fur Planung und Monitoring sensibilisieren und in der
Erhebung unterstitzen (inkl. Datenschutz)

» zur Partizipation von benachteiligten Gruppen und/
oder ihrer Interessensvertretungen bei der Erarbeitung,
Bewertung und Monitoring von Policies und (Aktions-)
Planen beraten

zuriick zu Unterstiitzung von Partnern
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Kontext/sektorspezifische Zielgruppenanalysen durch-
fihren und auswerten

Im Sektor relevante Gesetze und Politiken hinsicht-
lich LNOB priifen und bewerten, bspw. Do no Harm
Analyse, Human Rights Impact Assessment (Bsp. ToR
Bergbausektor), Politik-/Gesetzesfolgenabschatzung fiir
benachteiligte Gruppen (RIA+Handbook; Projektbeispiel:
Georgien, S.16 f.)

Effektivitiat und Effizienz (Kosten/Nutzen-Aspekt) von Ent-
icklungspolitiken und -maRRnahmen herausstellen, die auch
bisher zuriickgelassenen Bevdlkerungsgruppen integriert.

LNOB-sensible Haushaltsplanung im Sektor fordern:
Equity Budgeting Tool (engl.)

giz


https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/320509156
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/320509156
https://rue.bmz.de/de/publikationen_aktuelles/publikationen_neu/themen/menschenrechte/Integration_des_Menschenrechtsansatzes_in_TZ-Vorhaben_zur_Rohstoffgovernance.pdf#page=18
https://rue.bmz.de/de/publikationen_aktuelles/publikationen_neu/themen/menschenrechte/Integration_des_Menschenrechtsansatzes_in_TZ-Vorhaben_zur_Rohstoffgovernance.pdf#page=18
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298372751
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/09/GIZ-Equity-budgeting-tool-2018-EN.pdf
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Tools und Tipps
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Tools und Tipps zur
2 Umsetzung durch die GIZ

\/

giz
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Tools und Tipps zur Umsetzung von LNOB
durch die GIZ: allgemein

Grundlegende Arbeitshilfen:

>

vV vV.v vV Vv Y

Arbeitshilfe Agenda 2030: Kapitel zu LNOB unter
Umsetzungsprinzipien

LNOB Guidelines for Project Planners and Practitioners
LNOB Checklists for the Project Cycle

LNOB Indikatoren

BMZ Menschenrechtsleitfaden

LNOB Capacity Development Framework

Powerwalk als Einstieg zur Sensibilisierung im Team
(Anleitung in Arbeitshilfe Agenda 2030)
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Weiter zu spezifischen Tools und Tipps:

>

vV v.Vv Y

Analysen zu Zielgruppen und struktureller
Benachteiligung

Konkrete Tools flir die Umsetzung

Umsetzung auf Landes-/Portfolioebene

Verankerung von LNOB im Personalkonzept

Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele

giz


https://agenda2030giz-guide.de/home-anmeldung.html
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/Bennett-2020-LNOB-in-DC-Guidelines-for-Practitioners-Full.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/294746447
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/294719948
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/Bennett-2020-LNOB-in-DC-Guidelines-for-Practitioners-Full.pdf#page=20
https://www.coe.int/en/web/compass/take-a-step-forward
https://agenda2030giz-guide.de/home-anmeldung.html
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Tools und Tipps zur Umsetzung durch die GIZ:
Analysen zu Zielgruppen und struktureller Benachteiligung, Teil 1

// Bestehende Analyseformate in der Planung und Priifung
”///// eines Neu- oder Folgevorhabens als Ausgangspunkt nutzen

» iPCA (Good Practice Beispiele); Do no Harm fiir benach-
teiligte Gruppen berticksichtigen

» Gender-Analyse (Arbeitshilfe); Gber Fokus auf Mehrfach-
diskriminierung LNOB einbringen

» One Mainstreaming Analyse (engl.) zu Gender, Menschen
mit Behinderungen und Bevdlkerungsdynamik aus Ruanda
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https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1260/Documents%20Unit%20Portal%20f%20r%20interne%20Kunden/Forms/AllItems.aspx?RootFolder=%2Fsites%2Fgroup%5F1260%2FDocuments%20Unit%20Portal%20f%20r%20interne%20Kunden%2FGruppe%20Safeguards%20%2B%20Gender%2FSafeguards%20%2B%20Gender%20%5BGIZ%2Dweit%20%C3%B6ffentlich%5D%2F02%5FGood%20Practices%20Vertiefte%20Pr%C3%BCfungen%2FGood%20Practice%20Beispiele%20iPCA&FolderCTID=0x012000F3F6CCC8244952498770D03A5C501F67
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1517/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?FolderCTID=0x0120003C6AE413B33C364B9FBB63E167468C79&id=%2Fsites%2Fbeezy%2Fgroups%2F1517%2FShared%20Documents%2FMust%20Reads%2FGIZ%5F2019%5FArbeitshilfe%20Genderanalyse%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fbeezy%2Fgroups%2F1517%2FShared%20Documents%2FMust%20Reads
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/241236418
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Tools und Tipps zur Umsetzung durch die GIZ:
Analysen zu Zielgruppen und struktureller Benachteiligung, Teil 2

Vertiefende Analysen, auch wahrend laufender Vorhaben » Fokus auf strukturelle Benachteiligung:
» Fokus auf Zielgruppen: - Social Mapping Methode: analysiert auf munizipaler
- Differenzierte Zielgruppenanalyse: Option bestimmte Ebene strukturelle Benachteiligung hinsichtl. des Zu-
Zielgruppen in den Fokus zu setzen oder Zugangs- gangs zu Dienstleistungen fur benachteiligte Gruppen
barrieren in einem Sektor zu analysieren (Bsp. ToR (Bsp. West Balkan)
Zielgruppenanalyse Gesundheit Dezentralisierung - Instrumente zur Analyse und Strategien zur Armutsre-
Burkina Faso frz.) duzierung: Poverty Targeting Primer; Poverty Analysis
- Léanderanalyse zu Kinder und Jugendlichen Tool (engl., frz., Pilotierung); Ungleichheitsdiagnostik
(Bsp. Sierra Leone (inkl. ToRs)) (Pilotierung)
- Early identification of children with developmental - Analyse zur Bevolkerungsdynamik, bspw. Workshop
delays and impairments (engl.) ,count who counts® mit Statistikdmtern

» Fokus auf Budget, das im Themenbereich/Sektor be-
nachteiligte Gruppen starkt: Equity Budgeting Tool (engl.)
(Bsp. Burkina Faso Bildungssektor)
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https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285614551
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285614551
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285614551
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298564705
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1537/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fgroup%5F1537%2FShared%20Documents%2FWeiterf%C3%BChrende%20Informationen%2FIdentification%20of%20Children%20with%20Disabilities%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgroup%5F1537%2FShared%20Documents%2FWeiterf%C3%BChrende%20Informationen
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1537/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fgroup%5F1537%2FShared%20Documents%2FWeiterf%C3%BChrende%20Informationen%2FIdentification%20of%20Children%20with%20Disabilities%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgroup%5F1537%2FShared%20Documents%2FWeiterf%C3%BChrende%20Informationen
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/225964691
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/PovertyTargeting_Primer_FullVersion_2019.pdf
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/GIZ-Poverty-Analysis-Tool-PAT.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/296309588
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/08/InequalityDiagnoticsGuidelines.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/232590318
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/296144054
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/296144054
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/09/GIZ-Equity-budgeting-tool-2018-EN.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/290261983
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Tools und Tipps zur Umsetzung durch die GIZ:
konkrete Tools fur die Umsetzung

» ,,How to ...? Checklisten des One Mainstreaming Teams
(engl.) aus Ruanda:

Zugang zu Gebéauden fiur Menschen mit
Behinderungen (engl.)

Inklusion von Menschen mit Behinderungen
in Trainings (engl.)

HIV stigma-freies Arbeitsumfeld (engl.)

Chancengleichheit und Inklusion in Debatten
auf Gemeindeebene (engl.)

> Covid-19

Papier des Innovationsforums zu LNOB in
Covid-19 -Sofortmallnahmen

Video: Niemanden zurlicklassen in Krisenzeiten

Manual: Wie lassen wir niemanden zuriick in
Krisenzeiten

» Toolbox zu Kinder- und Jugendrechten

Seite 66

GIZ - ,How to not leave anyone behind — in time of
conflict, crisis and mobility restriction®
Link zum Youtube-Video

» Siehe auch sektorspezifische Beispiele

giz


https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/232585347
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285138176
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285138176
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285138779
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285138779
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285125791
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285124562
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285124562
https://gizonline.sharepoint.com/:b:/r/sites/beezy/groups/1497/Shared Documents/LNOB/04 COVID-19 Response/01 GIZ/2020_IF_LNOB in COVID 19_DE.pdf?csf=1&web=1&e=DUcRc4
https://gizonline.sharepoint.com/:b:/r/sites/beezy/groups/1497/Shared%20Documents/LNOB/04%20COVID-19%20Response/01%20GIZ/2020_IF_LNOB%20in%20COVID%2019_DE.pdf?csf=1&web=1&e=DUcRc4
https://gizonline.sharepoint.com/:b:/r/sites/beezy/groups/1497/Shared%20Documents/LNOB/04%20COVID-19%20Response/01%20GIZ/2020_IF_LNOB%20in%20COVID%2019_DE.pdf?csf=1&web=1&e=DUcRc4
https://youtu.be/F9cLDTNwuog
https://gizonline.sharepoint.com/sites/LNOB-LeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests/Freigegebene%20Dokumente/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2FLNOB%2DLeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests%2FFreigegebene%20Dokumente%2FGeneral%2F02%20Tools%20and%20Instruments%2FPublications%20and%20Factsheets%2FHow%20to%20not%20leave%20anyone%20behind%20in%20times%20of%20crisis%5Ffinal%20manual%2Epdf&parent=%2Fsites%2FLNOB%2DLeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests%2FFreigegebene%20Dokumente%2FGeneral%2F02%20Tools%20and%20Instruments%2FPublications%20and%20Factsheets
https://gizonline.sharepoint.com/sites/LNOB-LeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests/Freigegebene%20Dokumente/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2FLNOB%2DLeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests%2FFreigegebene%20Dokumente%2FGeneral%2F02%20Tools%20and%20Instruments%2FPublications%20and%20Factsheets%2FHow%20to%20not%20leave%20anyone%20behind%20in%20times%20of%20crisis%5Ffinal%20manual%2Epdf&parent=%2Fsites%2FLNOB%2DLeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests%2FFreigegebene%20Dokumente%2FGeneral%2F02%20Tools%20and%20Instruments%2FPublications%20and%20Factsheets
https://www.kinder-und-jugendrechte.de/toolbox/
https://youtu.be/F9cLDTNwuog
https://youtu.be/F9cLDTNwuog
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Tools und Tipps zur Umsetzung durch die GIZ:
auf Landes-/Portfolioebene

A
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LNOB als projekt- und sektortibergreifendes Element in
der Portfolioanalyse zur Umsetzung der Agenda 2030
bertcksichtigen (bspw. Nordmazedonien, Palastina und
Kamerun (frz.))

Arbeitsgruppe zu LNOB auf Landesebene einrichten
(bspw. in Burkina Faso)

An Gender AP Struktur ankniipfen, LNOB Focal Points
Beispiel: One Mainstreaming Team in Ruanda, angesiedelt
beim Landesbiiro zur Bearbeitung der Themen Gender, HIV,
Menschen mit Behinderungen und Bevdlkerungsdynamik

Verankerung durch LNOB Berater*in unterstitzen, bspw.
in Palastina ist das GIZ Projekt Starkung der Zivilgesell-
schaft in Palastina mit der Beratung zu LNOB fir alle GIZ
und FZ Projekte beauftragt (IDA Artikel/Output 5).

giz


https://gizonline.sharepoint.com/:b:/r/sites/beezy/groups/1497/Shared%20Documents/Tools%20and%20Support%20Material/Portfolioberatung%20Agenda%202030/Workshop%20documentations/North%20Macedonia/2018-11-30%20SORI%20Session%20A2030%20MK%20Portfolio.pdf?csf=1&web=1&e=aarq6L
https://gizonline.sharepoint.com/:f:/r/sites/beezy/groups/1497/Shared%20Documents/Tools%20and%20Support%20Material/Portfolioberatung%20Agenda%202030/Workshop%20documentations/Cameroon?csf=1&web=1&e=5Bt5ti
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/238645591
https://gizonline.sharepoint.com/sites/news2021/SitePages/en-us/c804481a-db62-4b13-a618-7a4c0b6234f7.aspx
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/fetchcsui/2000/14004/23642/51053127/51122529/236107305/236107306/306297536/277293290/Versand_PV_CSP_III_Palästina.pdf?nodeid=277301552&vernum=-2
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Tools und Tipps zur Umsetzung durch die GIZ:
Verankerung im Personalkonzept

>

Kurzzeit EH Stelle zur Verankerung von LNOB im Dezent-
ralisierungsvorhaben Burkina Faso

EH Stellen zur Organisationsentwicklung in Organisationen,
die besonderes benachteiligte Personen vertreten, bzw.
Selbstvertretungsorganisationen; oder die zur digitalen
Inklusion arbeiten (Digital ambassadors); EH Stelle zur
Portfolioberatung zu LNOB (Projekt zur Starkung der Zivil-
gesellschaft Palastina)

Anknupfungspunkt M&E: Person fur M&E ist auch flur Ver-
ankerung von LNOB verantwortlich (Beispiel Dezentralisie-
rungsvorhaben Burkina Faso)

Regional Focal Point Persons zur Inklusion von Menschen
mit Behinderungen (flir mehr Infos bitte disability@giz.de
kontaktieren)

Sensibilisierung und Weiterbildung des GIZ Personals und
ggf. Partner (z.B. AIZ LNOB Online Training (in engl.+frz.))

Seite 68

\

giz


https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1436/SitePages/Digitalisierung.aspx
mailto:disability%40giz.de?subject=
https://www.poverty-inequality.com/online-training-leave-no-one-behind/
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Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele

Direkt zu:

Bildung und Jugend

v

Energie und Verkehr

Gesundheit und soziale Sicherung

» Landliche Entwicklung und Management
natlrlicher Ressourcen

Nachhaltige Wirtschaftsentwicklung

vV vvY

Governance- und Demokratieférderung,

Sicherheit, Wiederaufbau, Frieden

Staatsreform und Dezentralisierung

Umwelt und Klima

Seite 69

vV v.v Yy

Wasser

N@, Zu allen sektorspezifi-
> schen Arbeitshilfen
und Beispielen:

\/

zuriick zu
Tools & Tipps

zuriick zu ,,Sachstinde, Sprech-
punkte und Kommentierungen“

M giz
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Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele

Bildung und Jugend

Hintergrund-Dokumente

Tools und Arbeitshilfen

Projektbeispiele

Handbook on Measuring Equity in
Education (UNESCO/UIS) (engl.)

Inter-Agency Group on Education
Inequality Indicators (IAG-EIll) (engl.)

Leistungsangebot Niemanden zurlick-
lassen — Inklusive Bildung

Video ,Gelebte Inklusion“ von Menschen

Guidance for Developing
Gender-Responsive Edu-
cation Sector Plans (GPE,
UNGEI, UNICEF) (engl.)

World Inequality Database
on Education (engl.)

BMZ Menschenrechtsleit-
faden, Risiken und Ansatze

mit Behinderung in der tagl. Entwick-
lungszusammenarbeit mit einem Fokus
auf inklusive Bildung (engl.)

im Schwerpunkt Bildung

SDC Thematic Working Aid —

LNOB in practice: Education

» Peru: Setting participation in motion for
education (engl.)

» Guatemala:

- Promising Practice Bilingual intercultu-
ral education in Guatemala (engl.)

» Inklusive Bildung in Jordanien verbessern

(benachteiligte Kinder mit korperlicher
und/oder Lernbehinderung (in Planung)

» Kosovo: Bildungsvorhaben férdert Inklu-
sion, insbesondere von ethnischen Min-
derheiten und Rickkehrenden.
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http://uis.unesco.org/sites/default/files/documents/handbook-measuring-equity-education-2018-en.pdf
http://uis.unesco.org/sites/default/files/documents/handbook-measuring-equity-education-2018-en.pdf
http://iag.uis.unesco.org/
http://iag.uis.unesco.org/
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1534/Shared Documents/Forms/AllItems.aspx?FolderCTID=0x01200038F44849C5181042A2AC75265143D270&id=%2Fsites%2Fbeezy%2Fgroups%2F1534%2FShared%20Documents%2FMust%20Reads%2Fgiz2020%5Fde%5FInklusive%20Bildung%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fbeezy%2Fgroups%2F1534%2FShared%20Documents%2FMust%20Reads
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1534/Shared Documents/Forms/AllItems.aspx?FolderCTID=0x01200038F44849C5181042A2AC75265143D270&id=%2Fsites%2Fbeezy%2Fgroups%2F1534%2FShared%20Documents%2FMust%20Reads%2Fgiz2020%5Fde%5FInklusive%20Bildung%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fbeezy%2Fgroups%2F1534%2FShared%20Documents%2FMust%20Reads
https://www.youtube.com/watch?v=NsO2VxOMQEU
https://www.youtube.com/watch?v=NsO2VxOMQEU
https://www.youtube.com/watch?v=NsO2VxOMQEU
https://www.youtube.com/watch?v=NsO2VxOMQEU
https://www.globalpartnership.org/sites/default/files/2018-02-gpe-guidance-gender-responsive-esp.pdf
https://www.globalpartnership.org/sites/default/files/2018-02-gpe-guidance-gender-responsive-esp.pdf
https://www.globalpartnership.org/sites/default/files/2018-02-gpe-guidance-gender-responsive-esp.pdf
https://www.globalpartnership.org/sites/default/files/2018-02-gpe-guidance-gender-responsive-esp.pdf
https://www.education-inequalities.org/
https://www.education-inequalities.org/
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Education_EN.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Education_EN.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_setting_participation_in_motion_in_peru.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_setting_participation_in_motion_in_peru.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/_migrated/tx_commerce/promising_practices_rights-based_vision_among_edu_officials_guatemala.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/_migrated/tx_commerce/promising_practices_rights-based_vision_among_edu_officials_guatemala.pdf
https://www.giz.de/de/weltweit/86767.html
https://www.giz.de/de/weltweit/21123.html
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Energie und Verkehr

Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele

Hintergrund-Dokumente

Tools und Arbeitshilfen

Projektbeispiele

BMZ Menschenrechts-
leitfaden, Risiken und
Ansatze im

- Schwerpunkt Energie

- Schwerpunkt Transport
und Kommunikation

Asien: Inclusive Cities Partnership Programm
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https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.bmz.de/resource/blob/78972/8b78a394bfd48113f858e102699b2a7c/leitfaden-menschenrechte-2013.pdf#page=29
https://www.bmz.de/resource/blob/78972/8b78a394bfd48113f858e102699b2a7c/leitfaden-menschenrechte-2013.pdf#page=31
https://www.bmz.de/resource/blob/78972/8b78a394bfd48113f858e102699b2a7c/leitfaden-menschenrechte-2013.pdf#page=31
https://www.giz.de/de/weltweit/67748.html
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Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele

Gesundheit und soziale Sicherung

Hintergrund-Dokumente | Tools und Arbeitshilfen Projektbeispiele
A systems perspective Including Persons with Disabilities » Yemen: Reproductive Health and Rights Youths —
on Universal Social Pro- in Health Projects and Programmes Access to Information in Yemen (engl.)
tection — Towards life- » Kambodscha:
long equitable access to . -

ged . , BMZ Menschenrechtsleitfaden, Risi- - Health Sector: A Patients* Rights Charter (engl.)
comprehensive social ken und Ansétze im Schwerpunkt G
protection for all (engl.) = duh it Fsa 'I'e | CIWe S:JV/AIDS- - Every person counts: Promoting the inclusion
BMZ Special Health and sundhett, Familienplanung, of persons with disabilities in the health sector

peclal Teat and | 5p ¢ Thematic Working Aid — LNOB in (engl.)
Human Rights (2009) ._
B ractice: Health - Leave no one behind: Insights from Cambodia’s

BMZ Position Paper national poverty identification system (engl.)
,Social Protection fi . .
1Social Protection for » Tansania: Islam, HIV and AIDS and Human Rights

Equitable Development”
(engl.)

(engl.)
Kenia: Ensuring inclusion and access to quality
health care (engl.)
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http://health.bmz.de/ghpc/discussion_papers/Universal_Social_Protection/index.html
http://health.bmz.de/ghpc/discussion_papers/Universal_Social_Protection/index.html
http://health.bmz.de/ghpc/discussion_papers/Universal_Social_Protection/index.html
http://health.bmz.de/ghpc/discussion_papers/Universal_Social_Protection/index.html
http://health.bmz.de/ghpc/discussion_papers/Universal_Social_Protection/index.html
http://health.bmz.de/ghpc/discussion_papers/Universal_Social_Protection/index.html
https://www.yumpu.com/de/document/read/5269803/gesundheit-und-menschenrechte-bmz-spezial-162-neues-fenster
https://www.yumpu.com/de/document/read/5269803/gesundheit-und-menschenrechte-bmz-spezial-162-neues-fenster
https://health.bmz.de/wp-content/uploads/GHPC_USP_Final-1.pdf
https://health.bmz.de/wp-content/uploads/GHPC_USP_Final-1.pdf
https://mia.giz.de/qlink/ID=246301000
https://mia.giz.de/qlink/ID=246301000
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Health.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Health.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_rep_health_and_rights_youths_access_to_information_in_yemen.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_rep_health_and_rights_youths_access_to_information_in_yemen.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practices_health_a_patients_rights_charter_cambodia.pdf
https://health.bmz.de/wp-content/uploads/studies/Every_person_counts_short_ENG.pdf
https://health.bmz.de/wp-content/uploads/studies/Every_person_counts_short_ENG.pdf
http://health.bmz.de/ghpc/case-studies/leave-no-one-behind/index.html
http://health.bmz.de/ghpc/case-studies/leave-no-one-behind/index.html
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_health_islam_hiv_and_aids_and_hr_in_tanzania.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/_migrated/tx_commerce/promising_practices_health_in_kenya.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/_migrated/tx_commerce/promising_practices_health_in_kenya.pdf
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Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele
Governance- und Demokratieforderung, Staatsreform und Dezentralisierung (1/2)

Hintergrund-Dokumente

Tools und Arbeitshilfen

Projektbeispiele

LNOB Paper der
Cities Alliance (engl.)

Integrative Approach in
Contexts of Displacement
and Reintegration (engl.)

Seite 73

RIA+ (Regulatory Impact
Assessment) Handbook (engl.)

Equity Budgeting Tool (engl.)

Disability Inclusion Matters:
Including Persons with Dis-
abilities in the Promotion of
Good Governance (engl.)

» Burkina Faso:

- Dezentralisierung: Q&A Dokument: Fragen und
Antworten zu ,Leave No One Behind“ — Erfahrung

aus Burkina Faso

- Good Financial Governance: Gender and Child
Rights Budgeting

- Palastina: Starkung der Zivilgesellschaft

» Westbalkan: Soziale Rechte benachteiligter Bevolke-
rungsgruppen

» Uganda: Strengthening non-discrimination for LGBT
(engl.)

» Ukraine: Working with civil society to promote LGBT-
inclusion (engl.)

giz


https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/238646585
https://www.citiesalliance.org/sites/default/files/leave-noone-behind-final_0.pdf
https://www.citiesalliance.org/sites/default/files/leave-noone-behind-final_0.pdf
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1556/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fgroup%5F1556%2FShared%20Documents%2F05%5FReturn%20and%20Reintegration%2F02%5FMethodological%20Approaches%2Fguidelines%5Fintegrative%20approach%5F01%2E2020%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgroup%5F1556%2FShared%20Documents%2F05%5FReturn%20and%20Reintegration%2F02%5FMethodological%20Approaches
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1556/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fgroup%5F1556%2FShared%20Documents%2F05%5FReturn%20and%20Reintegration%2F02%5FMethodological%20Approaches%2Fguidelines%5Fintegrative%20approach%5F01%2E2020%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgroup%5F1556%2FShared%20Documents%2F05%5FReturn%20and%20Reintegration%2F02%5FMethodological%20Approaches
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1556/Shared%20Documents/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2Fgroup%5F1556%2FShared%20Documents%2F05%5FReturn%20and%20Reintegration%2F02%5FMethodological%20Approaches%2Fguidelines%5Fintegrative%20approach%5F01%2E2020%2Epdf&parent=%2Fsites%2Fgroup%5F1556%2FShared%20Documents%2F05%5FReturn%20and%20Reintegration%2F02%5FMethodological%20Approaches
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298372751
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/298372751
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/09/GIZ-Equity-budgeting-tool-2018-EN.pdf
https://mia.giz.de/qlink/ID=246305000
https://mia.giz.de/qlink/ID=246305000
https://mia.giz.de/qlink/ID=246305000
https://mia.giz.de/qlink/ID=246305000
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/05/QA_LNOB_dt_GIZ-LAYOUT.pdf
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/05/QA_LNOB_dt_GIZ-LAYOUT.pdf
https://www.poverty-inequality.com/wp-content/uploads/2020/05/QA_LNOB_dt_GIZ-LAYOUT.pdf
https://www.giz.de/de/weltweit/38328.html
https://www.giz.de/de/weltweit/25743.html
https://www.giz.de/de/weltweit/37117.html
https://www.giz.de/de/weltweit/37117.html
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practices_strengthening_non-discrimination_for_LGBT_in_Uganda.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_on_the_human_rights_based_approach_in_German_development_coop_LGBTI_inclusion_in_Ukraine.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_on_the_human_rights_based_approach_in_German_development_coop_LGBTI_inclusion_in_Ukraine.pdf
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Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele
Governance- und Demokratieforderung, Staatsreform und Dezentralisierung (2/2)

Hintergrund-Dokumente

Tools und Arbeitshilfen

Projektbeispiele

BMZ Menschenrechtsleit-
faden, Risiken und Ansatze im

- Arbeitsfeld Justizreform

- Arbeitsfeld Dezentra-
lisierung, Stadt- und
Kommunalentwicklung

- Arbeitsfeld Offentliche
Finanzen und Verwal-
tungsreform

SDC Thematic Working Aid -
LNOB in practice: Decentra-
lisation & Local Governance

» Brasilien: Adequate housing: Urban development
planning in Brazil & participation, habitability and
accessibility (engl.)

» Indonesien: Local Governance — Accountable Public
Services (engl.)

» Bangladesch: Justice Reform — Improving the Situation

of Overcrowding in Prisons (engl.)

» Benin: Local Governance (engl.)

» Bosnien Herzegovina/Kamerun/Guatemala/Siidafrika:
Strengthening non-discrimination for LGBTI people in
German technical cooperation
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https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/238646585
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Governance.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Governance.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Governance.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_adequate_housing_urban_development_planning_in_brazil_and_participation_habitability_and_accessibility.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_adequate_housing_urban_development_planning_in_brazil_and_participation_habitability_and_accessibility.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_adequate_housing_urban_development_planning_in_brazil_and_participation_habitability_and_accessibility.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practices_local_governance_accountable_public_services_in_indonesia.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practices_local_governance_accountable_public_services_in_indonesia.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/_migrated/tx_commerce/promising_practices_justice_reform_in_bangladesh.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/_migrated/tx_commerce/promising_practices_justice_reform_in_bangladesh.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/prom-practice_strengthening_citizen_participation_and_local_governance_in_Benin_to_leave_no_one_behind_01.pdf
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1518/Shared Documents/LGBTIQ%2B/GIZ_2021_Factsheet LGBTI Pilots.pdf
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1518/Shared Documents/LGBTIQ%2B/GIZ_2021_Factsheet LGBTI Pilots.pdf
https://gizonline.sharepoint.com/sites/beezy/groups/1518/Shared Documents/LGBTIQ%2B/GIZ_2021_Factsheet LGBTI Pilots.pdf
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Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele
Landliche Entwicklung und Management naturlicher Ressourcen

Hintergrund-Dokumente

Tools und Arbeitshilfen

Projektbeispiele

VN Kleinbauernerklarung

Portfolioanalyse Recht auf

(United Nations Declara-
tion on the Rights of Pea-
sants and Other People
Working in Rural Areas,
engl.) (2018)

Nahrung

BMZ Menschenrechtsleit-
faden, Risiken und Anséatze
im Schwerpunkt Sicherung
der Ernahrung, Landwirtschaft

SDC Thematic Working Aid —
LNOB in practice: Agriculture
& Food Security

» Malawi: Partizipative Dorfentwicklungsplane
(Mehr Informationen SP Good Governance)

» Brasilien: LNOB Agenda 2030 Initiativprogramm

» Philippinen: Consult — Consent — Cooperate:
Integrating indigenous practices in biodiversity
conservation in the Agusan Marsh, Mindanao (engl.)
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https://undocs.org/en/A/C.3/73/L.30
https://gizonline.sharepoint.com/:w:/r/sites/KooperationRechtaufNahrungwithguests/Freigegebene%20Dokumente/General/Portfolioanalyse/210825_Final%20Draft_Portfolioanalyse%20RaN.docx?d=w5eeef65ed07245d7a59fd1b360d08af2&csf=1&web=1&e=pXvFHX
https://gizonline.sharepoint.com/:w:/r/sites/KooperationRechtaufNahrungwithguests/Freigegebene%20Dokumente/General/Portfolioanalyse/210825_Final%20Draft_Portfolioanalyse%20RaN.docx?d=w5eeef65ed07245d7a59fd1b360d08af2&csf=1&web=1&e=pXvFHX
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Agriculture.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Agriculture.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Agriculture.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/fetchcsui/2000/14004/23640/23823/4239528/240538202/240538203/302919122/318881270/%C3%84A_2018.2252.7_-_Agenda_2030_%E2%80%93_Aufstockung%2C_LZ-Verschiebung%2C_LZ-Verl%C3%A4ngerung.pdf?nodeid=318884231&vernum=-2
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_integrating_indigenous_practices_in_biodiversity_conservation.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_integrating_indigenous_practices_in_biodiversity_conservation.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_integrating_indigenous_practices_in_biodiversity_conservation.pdf
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Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele
Nachhaltige Wirtschaftsentwicklung

Hintergrund-Dokumente

Tools und Arbeitshilfen

Projektbeispiele

UN Guiding principles
on business and human

rights (engl.)

Including Persons with Disabilities in Employ-
ment Promotion (engl.)

Menschenrechtsansatz im Rohstoffsektor, inkl.
Standard ToR fiir Menschenrechtsanalysen

BMZ Menschenrechtsleitfaden, Risiken und
Ansatze im Schwerpunkt Nachhaltige Wirt-
schaftsentwicklung

Manual: Wie lassen wir niemanden zurick in
Krisenzeiten (FV SENECA SEDE)

SDC Thematic Working Aid — LNOB in practice:

Employment & Income

Factsheet: LNOB im extraktiven Rohstoffsektor

» Improving Labour Rights in the Garment
Industry in Bangladesh (engl.)

» Disability-inclusive Employment Pro-
motion: Lessons learned from five GIZ
projects (engl.)

» Factsheet: Leave no one behind —

decent work and economic growth
in rural areas of Southeast Europe
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https://www.ohchr.org/documents/publications/guidingprinciplesbusinesshr_en.pdf
https://www.ohchr.org/documents/publications/guidingprinciplesbusinesshr_en.pdf
https://www.ohchr.org/documents/publications/guidingprinciplesbusinesshr_en.pdf
https://mia.giz.de/qlink/ID=246299000
https://mia.giz.de/qlink/ID=246299000
https://rue.bmz.de/de/publikationen_aktuelles/publikationen_neu/themen/menschenrechte/Integration_des_Menschenrechtsansatzes_in_TZ-Vorhaben_zur_Rohstoffgovernance.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://gizonline.sharepoint.com/sites/LNOB-LeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests/Freigegebene%20Dokumente/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2FLNOB%2DLeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests%2FFreigegebene%20Dokumente%2FGeneral%2F02%20Tools%20and%20Instruments%2FPublications%20and%20Factsheets%2FHow%20to%20not%20leave%20anyone%20behind%20in%20times%20of%20crisis%5Ffinal%20manual%2Epdf&parent=%2Fsites%2FLNOB%2DLeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests%2FFreigegebene%20Dokumente%2FGeneral%2F02%20Tools%20and%20Instruments%2FPublications%20and%20Factsheets
https://gizonline.sharepoint.com/sites/LNOB-LeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests/Freigegebene%20Dokumente/Forms/AllItems.aspx?id=%2Fsites%2FLNOB%2DLeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests%2FFreigegebene%20Dokumente%2FGeneral%2F02%20Tools%20and%20Instruments%2FPublications%20and%20Factsheets%2FHow%20to%20not%20leave%20anyone%20behind%20in%20times%20of%20crisis%5Ffinal%20manual%2Epdf&parent=%2Fsites%2FLNOB%2DLeavingnoonebehindInnovationsforumwithguests%2FFreigegebene%20Dokumente%2FGeneral%2F02%20Tools%20and%20Instruments%2FPublications%20and%20Factsheets
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Employment.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Employment.pdf
https://rue.bmz.de/de/publikationen_aktuelles/publikationen_neu/themen/menschenrechte/LNOB-Factsheet.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_economic_development_improving_labour_rights_in_the_garment_industry_in_Bangladesh.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_economic_development_improving_labour_rights_in_the_garment_industry_in_Bangladesh.pdf
https://mia.giz.de/qlink/ID=246306000
https://mia.giz.de/qlink/ID=246306000
https://mia.giz.de/qlink/ID=246306000
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/324584339
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/324584339
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/324584339
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Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele
Sicherheit, Wiederaufbau, Frieden

Hintergrund-Dokumente

Tools und Arbeitshilfen

Projektbeispiele

Disability Inclusion Matters:
Inclusion of persons with

disabilities in the context of
forced displacement (engl.)

iPCA (Good Practice
Beispiele)

BMZ Menschenrechtsleitfaden

Risiken und Ansatze im
Schwerpunkt Friedesentwick-
lung und Krisenpravention

» Support to survivors of gender-based violence and

to indigenous people in Colombia (engl.)
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https://mia.giz.de/qlink/ID=246303000
https://mia.giz.de/qlink/ID=246303000
https://mia.giz.de/qlink/ID=246303000
https://mia.giz.de/qlink/ID=246303000
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1260/Documents%20Unit%20Portal%20f%20r%20interne%20Kunden/Forms/AllItems.aspx?RootFolder=%2Fsites%2Fgroup%5F1260%2FDocuments%20Unit%20Portal%20f%20r%20interne%20Kunden%2FGruppe%20Safeguards%20%2B%20Gender%2FSafeguards%20%2B%20Gender%20%5BGIZ%2Dweit%20%C3%B6ffentlich%5D%2F02%5FGood%20Practices%20Vertiefte%20Pr%C3%BCfungen%2FGood%20Practice%20Beispiele%20iPCA&FolderCTID=0x012000F3F6CCC8244952498770D03A5C501F67
https://gizonline.sharepoint.com/sites/group_1260/Documents%20Unit%20Portal%20f%20r%20interne%20Kunden/Forms/AllItems.aspx?RootFolder=%2Fsites%2Fgroup%5F1260%2FDocuments%20Unit%20Portal%20f%20r%20interne%20Kunden%2FGruppe%20Safeguards%20%2B%20Gender%2FSafeguards%20%2B%20Gender%20%5BGIZ%2Dweit%20%C3%B6ffentlich%5D%2F02%5FGood%20Practices%20Vertiefte%20Pr%C3%BCfungen%2FGood%20Practice%20Beispiele%20iPCA&FolderCTID=0x012000F3F6CCC8244952498770D03A5C501F67
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/Promising_Practices_On_the_human_rights_based_approach_in_German_development_coop_Peace_building.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/Promising_Practices_On_the_human_rights_based_approach_in_German_development_coop_Peace_building.pdf
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Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele

Umwelt und Klima

Hintergrund-Dokumente

Tools und Arbeitshilfen

Projektbeispiele

BMZ Menschenrechtsleit-
faden Risiken und Ansatze
im Schwerpunkt Umwelt,
Schutz und nachhaltige Nut-
zung naturlicher Ressourcen

» Consult — Consent — Cooperate: indigenous peoples
in biodiversity conservation, Mindanao, Philippines

(engl.)
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https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_integrating_indigenous_practices_in_biodiversity_conservation.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/EZ_Promising_Practices/prom-practice_integrating_indigenous_practices_in_biodiversity_conservation.pdf
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Sektorspezifische Arbeitshilfen und Beispiele

Wasser

Hintergrund-Dokumente

Tools und Arbeitshilfen

Projektbeispiele

» Closing the Last Mile
for Millions (engl.)
Sharing the Experience
on Scaling up Access
to Safe Drinking Water
and Adequate Sanita-
tion to the Urban Poor

» GIZ Studie: Access to
Water and Sanitation
in Sub-Saharan Africa

» World Water Week
2019 BMZ/GlzZ
Input zu Wasserver-
sorgung in landlichen
Gebieten (engl.)

BMZ Menschenrechtsleit-
faden, Risiken und Ansatze
im Schwerpunkt Trinkwasser,
Wassermanagement, Ab-
wasser/Abfallentsorgung

SDC Thematic Working Aid —

LNOB in practice: WASH

» Waterkiosk Kenia/Water and sanitation — Ensuring

access for the urban poor in Kenya (engl.)

» Burkina Faso
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https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/223806234
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/223806234
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285760945
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285760945
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285760945
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285762347
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285762347
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/285762347
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://intranet.giz.de/cps/rde/xbcr/giz_intranet/DOCUMENTS/bmz_leitfaden_menschenrechtliche_standards_de.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Water-FINAL.pdf
https://www.shareweb.ch/site/Poverty-Wellbeing/LNOB/Shared%20Documents/Working-Aid-Water-FINAL.pdf
https://www.susana.org/en/knowledge-hub/resources-and-publications/library/details/2469
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/_migrated/tx_commerce/promising_practices_water_and_sanitation_in_kenya.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/fileadmin/_migrated/tx_commerce/promising_practices_water_and_sanitation_in_kenya.pdf
https://dms.giz.de/dms/llisapi.dll/app/nodes/231013337
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Klicke auf die Boxen, um zur gewiinschten Stelle im Tree4Options zu gelangen.
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